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V o r b e m e r k u n g 

Die.Fremdenverkehrsstatistik der Bundesrepublik Deutschland wird.gemäß Verordnung 
über die Fremdenverkehrsstatistik vom 20. Januar 1958 (Bundesanzeiger Nr. 18 vom 
28. Januar 1958) erstellt. Die Angaben von Berlin (West) - seit Oktober 1957 auch 
vom Saarland • werden auf Seite 8 gebracht. 
Befragt werden Inhaber oder Leiter der gewerblichen Beherbergungsstätten -Hotels, 
Gasthöfe, Hospize, Pensionen, Fremdenheime, Kurhäuser, Kliranstalten, Heilstätten, 
Sanatorien, Kur- und Erholungsheime sowie Privatquartiere (gegen Entgelt) -.in 
ausgewählten Fremdenyerkehrsgemeinden. Die Erhebung wird in den Gemeinden durchge-
führt, in denen die Zahl der Fremdenübernachtungen während eines Jahres mindestens 
25% der.Einwohnerzahl beträgt oder die nach Feststellung .der zuständigen obersten 
Landesbehörden von besonderer Bedeutung für den Fremdenverkehr sind. 
Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie das Her-
kumftsland der Gäste; zum 1. April jedes Jahres die Zimmer und Be'oten in den Be-
herbergungsstätten (letzter Statistischer Bericht V/26/93 vom 27. August 1958). 
Außerdem werden die Ergebnisse ~ür Jugendherbergen und Kinderheime mitgeteilt • 

• ·· E. i n f ü h r u n g 

I. Fremdenverkehr 

• 

Bundesgebiet: Im Sommerhalbjahr 1958 (April bis September) sind in den Beher-
bergungsstätten der 2 )99 Fremdenverkehrsgemeinden des .Bundesgebietes 79,6 
Mill. Fremdenübernachtungen oder 5,4 vH mehr als im Sommerhalbjahr 1957 ermit:. 
telt worden~ 72,3 Mill. Übernachtungen entfielen auf Inlandsgäste und 7,2 Mill. 
auf Auslamdsgäste, deren Zunahmen gegenüber dem SH 1957 5,5 vR bzw. 3,9 vH 
betrugen. Im Fremdenverkehr des Bundesgebietes ·ergaben sich in den Sommerhalb.-
jahren ab 1952 nachstehende Zuwachsraten: 

F r e m d e n ü b e r n a c h t u n g e n 
Insaasamt der lnlandsaäste der Aus land.aäste 

SH 1952 gegenüber SH 1951 . .16,5 vH 15,0 vH 35,1 Vfl 
SH 1953 gegenüber SH 1952 14,2 vH 14,1 vH 25,4 vH 
SH 1954 gegenüber SH 1953 7,4 vH 6,3 vH 22,0 vH 
SH 1955 gejJenüber SH 1954 14,5 vH 14,1 vH 18,2 vH 
SH 1956 !JI!Ilenüber SH 1955 11,6 vH 12,0 vH 8,4 vH 
SH 1957 gegenüber Sll 1956 9,8 vH 9,9 vH 9,4 vH 
SH 1958 gegenüber SH 1957 5,4 vH 5,5 vH 3,9 vH 

Die stark rückläufige Entwicklung der Veränderungssätze .im Berichtszeitraum 
bei den Inlandsgästen dürfte in der Hauptsache auf einen sehr starken Reise-
verkehr Deutseher ins Ausland zurückzuführen sein (s. Abschnitt II. und III.), 
während die Abnahme der Zuwachsrate bei den Auslandsgästen u.a. auf.die Brüs-
seler Weltausstellung zurückzuführen ist; 
In den Beherbergnngsstätten nhne Privatquartiere wurden 61,5 k:'.1 .• Fremdenüber-
nachtungen oder 3,1 Mill. bzw. 5,4 vR mehr als im SR 1957 gezählt (SH 1957 ge-
genüber SR 1956: + 6,6 vR). Der relative Anteil der in den Privatquartieren ge-
zählten 18,1 Mill. Fremdenübernachtungen betrug im Berichtszeitraum 22,8 vH. 
Die fibernachtungen haben in diesen Beherbergungsstätten gegenüber dem SH 1957 
um 0, 9 l'l!ill. oder 5, 3 vH zugenommen ( SH 1957 gegenüber SH 1956 t + 1 3,1 vR). 
Die durchschnittliche AufenthaltSdauer 1) der Gäste hat sich gegenüber dem 
SR 1957 in den Privatquartieren etwas erhöht, sonst nur gerin~ügig oder gar-
nicht geändert. Sie betrug in Tagen: 

SH 1958 
SH 1957, 

Seherbergungsstätten 
einschl. Privatwartiere ohne Privatwartiere 

4,4 3,8 
4,3 3,8 

Privatquartiere 

10,0 
9,5 

bei allen 
Inländern Ausländern 

5,1 
4,9 

2,0 
1,9 

1) Bei dieser Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Seherbergungsstätte berücksichtigt werden. 
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Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der am 1. April 1958 insgesamt fr~i ver-
fügbaren Bettenkapazität hat sich im SH 1958 mit 49,0 vH im Vergleich zum 
SH 1957 mit 49,3 vH etwas verschlechtert. In den Beherbergungsstätten ohne 
Privatquartiere lag der ermittelte Wert nur wenig über dem des SH 1957, wäh-
rend in den Privatquartieren eine wesentlich niedrigere Ausnutzung der ver-
fügbaren Bettenkapazität festzustellen war, die auf die geringe Zunahme der 
Übernachtungen im SH 1958 gegenüber dem SW 1957 (0,9 Mill. oder 5,3 vH) und 
auf die starke Zunahme des Bettenangebotes vom 1. April 1957 zum 1. April 1958 
(22 438 Betten mit einer theoretischen halbjährlichen Kapazität von 4,1 Mill. 
Ubernachtungen) zurückzuführen ist. Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der 
am 1. April 1958 bzw. am 1. April 1957 verfügbaren Bettenkapazität betrug in 
den 

Seherbergungsstätten 
elnschl, Privat artiere ohne Privat artiere Privatquartieren 

SH 1958 49,0 vH 53,2 vH 38,7 vH 
SH 1957 49,3 vH 52,8 vH 40,3 vH 

Im SH 1958 sind in den Berichtsgemeinden außerdem 6,0 l:lill. Übernachtungen in 
Jugendherbergen und 6,9 Mill. Übernachtungen in Kinderheimen gezählt worden, 
Gegenüber dem sH 1957 haben die Übernachtungen in den Jugendherbergen um 
3 1 6 vH, in den Kinderheimen um 1,2 vH zugenommen. Die durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer der Gäste in diesen Beherbergungsstätten betrug 2,0 bzw. 
28,5 Tage. · • Auf den Campingplätzen in den Berichtsgemeinden des Bundes~ebietes - ohne 
Sohleewig-Holstein - wurden im Berichtszeitraum 3,2 Mill. bernachtungen, 
darunter 0 1 9 Mill. von Auslandagäaten, ermittelt. Der Anteil der fibernaeh-
tungen auf Campingplätzen am Gesamtfremdenverkehr (fibernachtungen in den Be-
herbergungsstätten plus Übernachtungen auf Campingplätzen) in o,a. Erhebungs-
bereich betrug bei den Übernachtungen aller Campingplatzbenutzer 4 1 5 vH, bei 
den fibernachtungen der Ausländer 11 08 vH. Die durchschnittliche Aufenthalts-
dauer aller Campingplatzbenutzer bewegte sich in den einzelnen Ländern zwi-
schen 1,3 und· 2,0 Tagen, bei den Auslandsgästen zwischen 1, ·1 und 1,5 Tagen. 

l'!llndesländer: In den Bundesländern war im Berichtszeitraum e.ine stark unter-
schiedliche Entwicklung festzustellen. 23,} Mill, oder 29,3 vH (SH 1957: 
30,0 vH) aller Übernachtungen wurden in Bayern, 15,0 Mill. oder 18 0 9 vH 
(19,1 vH) in Baden-Württemberg ermittelt. Die Verminderung der Anteile die-
ser wichtigsten deutschen Reiseländer am Gesamtfremdenverkehr gegenüber dem 
SH 1957 war bedingt durch relativ.starke Zunahmen der Fremdenübernachtungen 
in den übrigen Bundesländern, so in Schleswig-F!olatein (+ 9;4 vH), Hessen 
(+ 9,1 vH), Nordrhein-Westfalen (+ 7,2 vH) und Niedersachsen (+ 6,7 vF!). Di. 
Zuwachsraten von Bayern und Baden-Württemberg dagegen blieben mit 3,1 vH bzw. 
3,8 vH weit unter dem Bundesdurchschnitt (+ 5,4 vH). Am längsten aufgehalten 
haben sich im Durchschnitt die Gäste in Schleswig-Holstein 7,1 Tage (SH 1957: 
6 17 Tage), in Bayern- wie im SH 1957- 5,1 Tage und in Niedersachsen 4,8 Ta-
ge (4,6 Tage). 
In Bayern wurden 1,6 Mill. oder 22,2 vH (SH 1957• 22,7 vH) und in Baden-Würt-
temberg 1,5 Mill. oder 21,1 vH (22 1 1 vH) aller Ausländerübernachtungen ge-
zählt. 1,1 Mill. oder 15,3 vH (14,2 vH) entfielen auf Nordrhein-Westfalen und 
877 700 oder 12,1 vH (11,5 vH) auf Hessen, wo aber die stärksten Zunahmen ge-
genüber dem SH 1957 festzustellen waren, und zwar in Nordrhein-Westfalen um 
115 000 Übernachtungen oder 11,6 vF! und in Hessen um 83 300 oder 10,5 vH. Die 
Ausländerübernachtungen erhöhten sich in Bayern nur um 2,3 vH, in Baden-Würt-
temberg nahmen sie um 1j}vH a\l,Durchschni ttlich am längsten aufgehalten· haben 
sich die Auslandsgäste in Bayern - wie auch im SH 1957 - (2,4 Tage) und in 
Schleswig-Holstein (2,3 Tage; SH 1957: 2,;1 Tage). Die Werte der übrigen Län-
der lagen knapp unter dem Bundesdurchschnitt von 2,0 Tagen, 
In den strukturell anders gearteten Stadtstaaten Harnburg und Bremen wurden 
im Berichtazeitraum· 1,4 Mill. bzw. 362 600 Ubernachtungen gezählt. Die rela-
tive Zunahme gegenüber dem SH 1957 betrug in Harnburg 4,8 vH und in Bremen 
0,9 vH. Der Anteil der Ausländerübernachtungen an den Ausländerübernachtun-
gen insgesamt belief sich in Harnburg a:qi' 610 700 oder 8,5 vB und in Bremen 
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auf 84 100 oder 1,2 vH. In Ilerli:n (West) wurden im SR 1958 649600 Über-
nachtu.ngen, darunter 201 900 Ausländerübernachtungen, ermittelt. Das waren 
e;1 vH bzw. 9,0 vH mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres. 

Gemeindegruppen: Im SH 1958.entfielen auf die Bade,. und heilklimatischen Kur-
orte 25,1 Mill. oder 31,5 vH (SH 1957: 30,8 vH) aller Übernachtungen, auf 
die "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" 20,9 .Mill. oder 26,2 vll (26, 9 vll) •. 
In den Luftkurorten wurden 14,9 Mill. oder 18,8 vH (19,4 vH) gezählt, in den 
Großstädten 10,5 .Mill. oder- wie im SH 1957- 13,2 vH und in den Seebädern 
8,2 Mill. oder 10,3 vH (9,7 vH). Geg-enüber dem SH 1957 haben am stärksten 
zugenommen die Übernachtungen in den Bade- und heilklimatischen Kurorten um 
1,5 lilill. oder 6,4 vH und in den Seebädern um 797 400 oder 10,8 vH. Die re-
lative Zunahme der Übernachtungen in den Großstädten lag mit 5,3 vH knapp 
unter dem Bundesdurchschnitt (+ 5,4 vH), während die Luftkurorte und die 
"Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" mit 3,3 vH bzw. 3,7 vH erheblich unter 
dem Bundesdurchschnitt blieben. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der 
Gäste betrug in den Seetlädern 10,9 Tage (SH 1957: 10,5 Tage), in den Bade-
und heilklimatischen Kurorten 10,4 Tage ( 10,1 Tage). In den Luftkurorten 
und "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" blieb sie mit 6,9 bzw. 2,9 Tagen 
gegenüber dem SH 1957 unverändert. 
Die Ausländerübernachtungen verteilten sich im Berichtszeitraum - wie auch 
im SH 1957 - in der Hauptsache auf die Großstädte mit 45,6 vH (SH 1957: 
43,7 vH)·und auf die "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" mit 27,0 vH (27,1 
vH). Am stärksten zugenommen haben die Übernachtungen derAuslandsgäste ge-
genüber dem SR 1957 in den Großstädten um 264 200 oder 8,7 vH. In den See-
bädern betrug der relative Zuwachs 7,2 vH, während er in den "Sonstigen 
Fremdenverkehrsgemeinden" mit 3,3 vH unter dem Durchschnitt blieb. Die Luft-
kurorte und die Bade- und heilklimatischen Kurorte hatten Abnahmen um 4,8 vH 
bzw. 3,1 vH. Im Durchschnitt am längsten aufgehalten haben sich die Aue-
landsgäste in den Seebädern mit 5,5 Tagen (SR 1957: 5,3 Tage). 

Entwicklung nach Monaten: Die Saisonspitze lag im SR 1958 - wie auch in den 
Vorjahren - im August; nur die Großstädte und die Seebäder hatten im Juli 
die höchsten ~bernachtungszahlen. Fast unbeeinflußt von größeren monatli-
chen Schwankungen blieb der Fremdenverkehr in den Großstädten. Die :Bade- und 
heilklimatischen Kurorte:' wiesen eine ständig steigende Zunahme von April 
bis August auf, der eine schwache Abnahme im September folgte. In den Luft-' 
karorten und Seebädern setzte die saisonale Aufwärtsentwicklung im Mai und 
Juni kräftiger ein als im Vorjahr, blieb aber im Juli und August unter den 
ermittelten Werten des Vorjahres. Im September dagegen Lagen hier die Über-
nachtungen über denen des Vorjahres, was in erster Linie auf das schöne 
Spätsommerwetter zurückzuführen ist. 

Gemeindegrößenklassen: Die Aufgliederung der Ergebnisse des SH 1958 nach 
Größenklassen der Fremdenverkehrsgemeinden zeigt die wirtschaftliche Bedeu-
tung des Fremdenverkehrs für die Gemeinden bis unter 10 000 Einwohnern. In 
diesen 1 991 Fremdenverkehrsgemeinden betrug- die Zahl der Fremdenübernach-
tungen 49,8 Mill. oder 62,6 vH aller Fremdenübernachtungen. :Llic. durchschnitt-
liche Aufenthaltsdauer von 7,} Tagen und die Fremdenverkehrs.intensität mit 
8 294 Übernachtungen auf 1 000 Einwohner (SH 1957: 7 991) unterstreichen den 
Fremdenverkehr als einen wesentlichen Wirtschaftsfaktor für diese Gemeinden. 
Mit weitem Abstand folgt als nächste Größenklasse die der Gemeinden von 
10 000 bis unter 20 000 Einwohnern. Auf sie entfielen 9,4 Mill. oder 11,8 vli 
aller Übernachtungen. Überdurchschnittlich hoch waren hier auch die mittlere 
Aufenthaltsdauer mit 5,1 Tagenun die Fremdenverkehrsintensität mit 3 649 
Übernachtungen auf 1 000 Einwohner (SH 1957: 3 453)· Der Fremdenverkehr kon-
zentriert-e sieh demnach in der Hauptsache auf die Gemeinden bis unter 20 000 
Einwohnern, auf die. insgesamt 74,4 vH aller Übernachtungen entfielen (s.Über~ 
sieht 6). 
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Herkunft der Auslandsgäste: Im Berichtszeitraum lag der Anteil der Auslitn~ 
derübernachtungen an den Gesamtübernachtungen mit 7,2 Iill. oder 9,1 vH et. 
was unter dem des SH 1957 mit 9,2 vH. An der Spitze der Ausländerübernaeh• 
tungenstanden die Niederlande mit 1,13 Mill. ßbernachtungen oder 15,7 vH 

.... vor den USA mit 1,06 Iill. oder14,6 vH und Großbritannienmit 765 600 · · 
oder 10,6 vH. Mit den fi~rnachtungeli von Gästen aus Belgien und Luxemburg, 
Frankreich, Schweden, Dänemark und der Schweiz stellten diese Länder fast 
77 vH des Ausländerfremdenverkehrs. Die übrigen Länder traten dagegen, mit 
Ausnahme von Italien und Österreich mit Anteilen von je 4,1 vH, erheblich 
an Bedeutung zurück. Gegenüber dem SH 1957 haben sich bei den Anteilen die· 
ser wichtigen Herkunftsländer an den Ausländerübernachtungen insgesamt we· 
sentliche Veränderungen· ergeben. 
Die Anteile betrugen in vll: 

SH 1958 SH 19S7 SH 1958 SH1tfl 
Niederlande 15,7 15,9 Schweden 7,1 .7,~7. :: 
IJSA. 14,6 12,5 Schweiz 6,8 7,1 
~ ... 1Q)i 10,0. Dänemark 6,8 7,0 
Be lgillll Und' LuxtJII!bttg 8,0 9,~ 'Italien '4;1 3,6 
Frankreich 7,3 8,8 Österreich 4,1 3,9 

Gegenüber dem SH 1957 waren die stärksten Zunah~en an Übernachtungen bei ... 
den Gäs~en aus den USA mit 190 200 oder 22,0 vH, Großbritannien mit 69 000 
oder 9,9 vH, Italien mit 47 900 oder 19,2 vH und aus Österreich mit ;o 000 
oder 11,2 vli,zu verzeichnen. Dagegen haben abgenommen die Übernachtungen 
von Gästen aus Belgien und Luxemburg um 106 100 oder 15,5 vH, Frankreich 
um 88 100 oder 14,4 vH und aus Schweden um 23 900 oder 4,5 vH. Diese star• 
ken Abnahmen und die nur geringen Zuwachsraten. der Gästeübernachtungen au~ 
den wichtigen Reiseländern Dänemark(+ 1,2 vH), den Niederlanden(+ 2,4 vH) 
und der Schweiz (+ o,; vH) dürften u.a. auf die Weltausstellung in Brüssel 
und bei Frankreich auf die Devisenbeschränkung zurückzuführen sein. 

II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 

Im SH 1958 .sind im grenzüberschreitenden Reiseverkehr ( einschl. Durchrei- . 
severkehr, aber ohne Grenzverkehr) 87,7 Mill. Personen bei der Einreise in 
das Bundesgebiet gezählt worden. Die Zunahme gegenüber dem SH 1957 betrug 
40,7 vH. 
In der Aufgliederung nach Inländern und Ausländern lassen sich die ermit-· 
telten Zahlen aus erhebungstechnischen Gründen nur für den Zeitraum Juni 
bis September 1958 mit denen des gleichen Vorjahrszeitraumes vergleichen 
(s. Übersicht 10). Die Zunahmen betrugen: 

Juni bis Sephlmber 1958 gegenüber 
Juni bis September 1957 

Inländer 
1000 

12 558,6 51,2 

A u s l ä n d e r 
1000 

3 531,5 14,0 

Die starke Zunahme der wieder über die Grenzen eingereisten Inländer läßt 
den Schluß zu, daß der Reiseverkehr der Deutschen ins Ausland in den Haupt. 
reisemonaten des SH 1958 sehr stark gewesen sein muß. 
Im Berichtszeitraum reisten - wie auch im Vorjahr - über die Landgrenzüber-
gänge 98,4 vH, die Seehäfen 1,0 vH und über die Flughäfen 0,6 vH aller ein~ 
gereisten Personen ein. 
Der Verkehr über die deutsch-niederländische Grenze mit 27,, Mill. einge· 
reisten Personen hat gegenüber dem SH 1957 um 11,2 Mill. oder 67,9 vH am 
stärksten zugenommen. Über die deutseh-österreichische Grenze reisten 
22,7 Mill. in das Bundesgebiet ein, das sind 6,8 Mill. oder 43,0 vH mehr 
als im Vorjahr. 
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Die Zahl der im grenzübersahreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer 
ist mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten -erfaßt, nicht vergleich-
bar. Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstati-
stik nach dem Wohheitzland, die der eingereisten Personen in der Statistik 
des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. 

III.~ianahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

• 

• 

Im SH 1958 betrugen die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr DM 1 151,7 Mill., 
die Devisenausgaben DM 1 401,1 Mill •• Gegenüber dem gleichen Zeitraum des 
Vorjahres haben die Einnahmen um 2,2 vH abgenommen, die Auegaben dagegen 
um 51,1 vH zugenommen. Im SH 1957 war,bei den Einnahmen noch eine Zunahme 
um 24,1 vH und bei den Ausgaben um 31,6 vH festgestellt worden. Die star-
ke Zunahme der Devisenausgaben im SH 1958 läßt ebenfalls auf eine beträcht-
liche Steigerung der Reisen Deutscher ins Ausland schließen. 
Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr sind mit der Zahl der Auslandsgäste 
der Fremdenverkehraetatistik, die nur die Oberna.chtungsgäste in den Beher-
bergungsstätten erfaßt, gleichfalls nicht vergleichbar. Außerdem erfolgt 
die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitz-
land, die der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland, 
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1: Dle Fl'6flldanmeldungen und Fr&IUleaübernachtungea I• &mJ ) I:Ja! I• s..,...roalbjahr 1958 nach Freadeavsrlcehrsgemei~ und Räl) .liimiirtt 
-- ---

Fremdsnmel lung_en 1) F re.odsniibernachtungen 2) Zu. ( t J oder Abnaimoe}T I Be-
richts. darunter11 daruntere Anteil der Im ~rchschnf tt gegenüber dem · 

Fremdenverkehrsgemeindegruppe insgesamt Auslands- insgesamt Auslan~j Auslands- aller der Auslands- S01111181'ilalblahr 19SI 4} ' 
land orte gäste 3) oäste 3 ·- gäste fremden aäste zu~ 4 _l m So. 6 I 

Anzah 1 1(00 vll 1(00 vll I~ e vll 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Großstädte 49 5 560,9 1&73,8 10 499,3 13,2 3 293,3 
Bade- und heilklimatische Kurorte 

45,6 31,4 1,9 1,8 • 5,3 • _8,7 

(ohne Seebäder) 168 2 402,0 325,4 25 066,8 31,5 1 075,3 
darunter~ 

14,9 4,3 10,4 3,3 t 6,4 - 3,1 

hellklimatische Kurorto 19 493,3 59,7 4 734,7 • 255,6 • 5,4 9,6 4,3 t 3,1 - 3.1 
Kne1 ppkurorle 20 332,4 48,0 2 630,6 • 137,1 . 5,2 7,9 2,9 • 7,0 - 1,6 

Luftkurorte 317 2 153,9 244,7 14 942,6 18,8 n3,4 9,9 4,8 6,9 2,9 t 3,3 . 4,8 
Seebäder 58 754,3 34,4 8 206,6 10,3 189,1 2,6 2,3 10,9 5,5 t 10,8 t 7,2 
Sonstige Fremdenverkehrsgemeindan 1807 7 116,3 1 200,9 20 870,0 26,2 1 948,6 27,0 9,3 2,9 1,6 t 3,7 t 3,3 

Zusammen 2 399 17 987,5 3 679,2 79 585,3 100 7 219,7 100 9,1 4,4 2,0 t 5,4 t 3,9 

davon& 
Sch leswlg-Ho Istein 165 1 008,5 150,4 7 114,2 8,9 341,4 4,7 4,8 7,1 2,3 t 9,4 t 0,7 
Jlllllburg 1 707,2- 314,3 1 438,5 1,8 610,7 8,5 42,5 2,0 1,9 t 4,8 t 6,4 
Niedarsachsen 363 2 013,8 222,1 9 765,2 . 12,3 410,7 5,7 4,2 4,8 1,8 t 6,7 t 1,4 
Bramen 2 197,1 49,8 362,6 0,4 84,1 1,2 23,2 1,8 1,7 t 0,9 t 2,4 
Nordrhein-Westfalen 390 2 736,9 614,7 9 458,3 11,9 1102,1 15,3 11,7 3,5 1,8 t 7,2 t 11,6 
Hessen 231 1 967,6 473,9 8 192,9 10,3 8n,7 12,1 10,7 4,2 1,9 t 9,1 + 10,5 
Rhel n l and-Pfa 1z 188 1 321,6 361,2 4 930,3 6,2 662,9 9,2 13,4 3, 7 1,8 t 4,2 + 1,3 
Baden-Württemberg 395 3 498,9 833,8 15 ()14,1 18,9 1 523,0 21,1 10,1 4,3 1,8 • 3,8 . 1,3 
Bayern 664 4 536,0 659,1 23 300,2 29,3 1 607,0 22,2 6,9 5,1 2,4 t 3,1 t 2,3 

Außerdl!ll[) 

Saarland 48 58,7 22,0 113,1 • 37,7 . 21,8 3,0 1,7 . • Berliil (West) 1 213,5 56,2 6lte.6 • 201,9 • 31,1 3,0 3,6 t 8,1 t 9,0 

1}la t!ll'.lllhmatÜI!Uil.I!IIIL ;I ..,"...,_ 2) Gezählt sind nur die in den Seherbergungsstätten einschl. Privat..,artiere *aber nicht in Jugendherbergen, ~inderheill8n und sonstigen Massen-
unterkünften • gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschl. der Übernechlungan der aus deo Vonnonat noch anvesenden Fremden.- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland(~ ReiSIIIIde 
aus der sowjetischen Besatzungszone, Berlin und dem Saarland), Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stat!oniarten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung'nicht iDIRer nach dilo Wohn-
sitz, sondern auch nach der StaatSal!gehörlgkeit.• 4) Die Vergloiche beziehen sich nur auf die Berichtsorte, die im Soilllarbalbjahr 1957 g0018ldet haben, 

• • 
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2; Oie F~an1) ln den Monat111 April bb Septubr 1958 ll!ldl f~ 

llao .· 

~Jlljahr 
F~lndegroppe lieh~ April Mal Juni Juli ~ s~ 

.orte 1958 

Fremdl!l1iibemadrlun l esamt 11$9 . 

~dte 49 1 ljBO 219 1 706 310 1.615 938 1 8l!l 5110 1 Wt 0'1'1 1863 'lZ1 10 ljgg 3t!i 
Bade- und l)pllklbmttsche Kttnrla 

(ohne Saebädir) 168 2 4()7 052 3 451 23B 4 452 O'l1 5 015 051 s•a~ 4 2Jll1'Rl 25 06& 800 
Luftkuriris 3f/ 720812 1 267 913 2S 2ll. s äft 21l 4Siil 2 376 616 14 91!2 593 
Seebäder 58 101 939 291 964. 1292 1:13 2 861 048 2 w. 383 80511'1 8 206 628 
Slll$ti1J8 fi'IJIDdoan<~den 1807 1 6!;2,100 2 351 753 -~- ·059205 5 456 322 3 2,92 752 3l 8(19 956 

Zluunen 2399 6 ~ 122 9 069 178 13 397176 18 156133 20065707 12 5lt4 966 '19 585 282 

Zunahme ln vll 
gegenüber SH 1957 3) + 3,2 + 10,3 ' 6,6 ' 5,2 t \1 . • 9JJ . + 5o4 

Üben!adltungen von Auslandsgästen 2) 

Großttlldta 49 351421 476 086 511 775 114 541 6!.17 311 542 Ol!l 3 293 283 
Bade- un<l nellkllmatls<:he ~ 

(cms Seebäder) ' . 168 71 236 105 127 162 636 291154 298 210 146 968 1 075 331 
LuftkUI'Ol'le 317 35105 47 145 94 341 212 588 23Z$ ".ftfiiB· 713 405 
Seebäder 58 1957 4 843 Z2 084 92 363 52 262 15 5~ 189 073 
Sonstige FremdenNerkehrsgemelnden 1 807 125 864 175 952 270 364 555 856 555 300 265 21tlt 1 948 580 

- . 
Zusammen 2 399 585 583 809 153 1 061 200 1 856 502 1 835 701 1 061 533 7 219 672 

Zu· oder Abnahme In y)J 
gegenüber SH 1957 3) t 2tS t 18,1 t 8,1 t 4,7 " J.Z • 2,6 t 3,9 

- ~---- -----------~- --------~ ' ---~- --~------- ------ -- ------ - . - --- L ______ . ·-~ 
-----~·.:.~~-- '--·· 

1) Gezählt sind rrur die ln den Bsh6ri>ergungsstäHen elnschl. PrlvatQ.Jarlisre • ab,; nicht ln Jugendherbergen, Kinderheimen u~d sonstigen Hassenllrlfqr;(Ünftlllt·• gegen Entgelt übemachtenden Retseno-
den, elnschl. der Übernachtunyoo der aus dem VDill1onat noch anwesenden Frmden.• 1) fer·conen mit stöndlgeo :iohnsltz im Ausland (ohne ~ct.sende aus der SOlljeUsehen lle$atzungszone, Berlln und dem 
Saarland), Bei den Angehörigen dar Im Bundesgablei shtlon!.Jr.tan ausländischen SkH;:Cifb orLlgt die Zu<lr.lnun<J nicht lttuner nach dru,, .:o:ll1Silzlimd, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.• 
3) Die Vergleiche bezle/Jen sich nur auf die Borlchi:sol-te, die im SOI,m191'lJa]bjahr 1957 gemeldet haboo. 

• 
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3: Die Fremdenübernachtungen1) in den Bundesländern im s-ilalbjahr 1958 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen 

GroBstädte . 2) . . 

Bade- und heilklimatische Kurorte Luftkurorte Seebäder Sonst! ge F reodarjlferkellrsg8181nden 

L an d Be· Fremdenübernachtungen a". Fremdenübernachtunaen Be- Fremdenübernachtunoen Be.> Fremdenü~~ cht~ Boo Fremden" 
richts- danmtl!l'l' richts- danmter;< richts- darunter, richts- darunter~ richt11o danmter'l' 
orte insgesamt Auslands- orte lnsgeaami: .H' *. 

orte insgesamt Auslands- orte insgesamt Auslands- orte insgesamt Auslands-
. aäste 3) oäste 3) oäste J) I gäste 3) aäuo 3) 

Sch]eswlg.Holstein 2 220 187 53 698 4 387 793 15 325 65 592 610 14 920 41 5 534 066 '170 139 53 319 592 87 338 

Hamburg 1 l43ß 503 610 742 - . - •. - - "" - • - • • 
Niedersachsen 4 572 519 95 256 29 2 898 733 65 876 40 1 551 070 30 218 17 2 672 562 18 934 273 2 070 300 200 J74 

Bremon 2 362 619 84138 . - - - . . • . .. . - -
Nordrhein-Westfalen 22 2 385 044 665 m 23 3 377 863 112 445 23 675 051 26 574 . . - 322 3 020 295 297 310 

Hessen 5 1 56;l 539 542 553 20 3 897 209 109 444 24 606 217 22 218 • • I 
. 182 2 125 984 203524 

Rhein I and-Pfa 1z 2 137 369 44 994 17 1 913 306 106525 16 560 902 53 350 - - - 153 2 318 699 458 066 

Baden-Würt±emberg 5 1 560 553 479 487 45 5 981 070 379 675 110 4 569 982 270 740 . • . 235 2 902 481 393 096 

Bayern 6 2 258 972 716 688 30 6 610 826 286 041 39 6 386 761 295 385 - - - 589 ß 052 605 308 872 

Zusammen 49 10 499 305 3 293 283 168 25 066 800 1 075 331 317 4 942 593 713 405 58 Q 20G 628 189 073 1 807 20 869 956 1 948 580 
'-----

1) Gezählt sind nur die in den Beberbergungsstätten e!nschl. Privatquartiere • abef nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und scnstlgen Nassenunterkünften • gegen Entgalt übemood I J Rel-
den einseil I, der Übernachtungen der.aus dem Vonnonatnoch anwesenden Fremden.- 2) Ohne Seebäder.· 3) Personen mit ständigem Wo~.nsitz im Ausland (ohne Relsends aus der•jatlllihM Besatzungs· 
zone, Berlln und dem Saarland), Bei den Augehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt dfa Zuordnung nicht Immer nach dem WolmsftzlaruJ. sondern auch nach der 
Staatsangehörigkeit. 

• • 
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Belgien und 
La n d Luxembura 

Anzahl vH 
Schleswlg-Holsteln 3055 0,5 
Harnburg 9760 1,1 
Niedersachsen 12 354 2,1 
Bremen 1 966 0,4 
Nordrhein-Westfalen 113 063 ·19,5 
Hessen 61 507 10,6 
Rhainland-Pfalz 98 155 17,0 
Badan-Württe~erg m 7B4 25,5 
Bayern 131 507 22.1 

Zusmen 579 151 100 
' 

L a n d Insgesamt 

Anzahl 

Sch leswlg-Holsteln 341 420 
Harnburg 610 142 
Niedersachsen 410 658 
Bremen 84 138 
Nordrhein-Westfa Jen 1 102 056 
Hessen 877 739 
Rhein land-Pfa lz 662 935 
Baden.Württemberg 1 522 998 
Bayern 1 606 986 

Zusammen 7 219 672 

• • 4: Die Übernachtungen von Auslandsgästen1) in den Bundesländern Im SO!IIIlierhalbjahr 1958 nach ... '1$ 7 ' fbilindlrn 
a) Anteile der Bundesländer.; 

Dänemark J~ta; Großbritannien lfaU1111 Nledarlaide Ösl:lmddt ~ 
. ~. l" ' "· und Nordirland 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl i!l Anzahl vH Anzahl vH 
85 717 17,4 8 484 1,6 18 118 2,4 4 375 1,5 10 423 0,9 5 937 2,0 129 810 25,5 

1\l& 334 21,5 16 622 3,2 34 860 4,5 18 268 6,1 3D 383 2,7 12 382 4,2 123 683 24,4 
108 920 22,1 13 409 2,6 31 099 4,1 9463 3,2 82 167 7,3 7 837 2,6 48169 9,5 

6 312 1,3 3 924 D,B 10 495 1,4 1754 0,6 6 887 0,6 1 9()2 0,7 7003 1,4 
2.6 795 5,4 62 546 11,9 143 070 18,7 51 926 17,5 245 634 ~7 30036 10,1 37 100 7,3 
43 188 8,7 46 319 8,8 no18 10;0 36 819 12,4 115 294 10,2 24 304 8,2 39 804 7,8 
25205 5,1 45 708 8,7 102 580 13,4 9 613 3,2 229002 20,2 9825 3,3 11ltli5 ·Jtt 
34 271 6,9 206 697 39,5 179 711 23,5 56 400 19,0 262 827 23,2 51 510 17,3 43921 8,6 
57 041 11,6 119 791 22,9 168 688 22,0 108 279 36,5 149 666 13,2 153 399 51,6 61 513 12,1 

493 783 100 523 500 100 765 639 100 296 897 100 1 132 283 100 297 132 100 008 775 100 

b) Anteile der Herkunftsländer 

dJnmter 
Belgien und Genemark Frankreich Großbr!tann i en Italien Nieder I ando Üsterrelch Schweden Luxembura und Norülrland 

vH 
. 

0,9 25,1 2,5 5,3 1,3 3,1 1,1 38,0 
1,6 17,4 2, 7 5,7 3,G !i,O 2,0 20,3 
3,0 26,5 3,3 7,6 2,3 20,0 ~i,S 11,7 
2,3 7,5 4,1 12,5 2,1 ß? '" 

0 " ... , .. 8,4 
10,2 2,4 5, 7 13,0 4, 7 22,3 '; 7 .... , ' 3,4 
7,0 4,9 5,3 B,B 4,2 13,1 ,, " 

LaO 4,5 
14,8 3,8 6,9 15,5 1,5 3lt,5 \5 216 
9, 7 2,3 13,6 11,8 3,7 . 17,2 J,4 2,9 
8,2 3,5 1,5 10,5 6,7 9,3 9,5 3,8 

s,o 6,8 7,3 10,6 4,1 15,7 4,1 7,1 

Schweiz Vereinigte Staa-
ten von Alnerl ka 

Anzahl vH Anzahl vH 
111l21 3,5 20 553 1,9 
23194 4,7 62000 5,9 ; 

17 ·• 3,5 35 005 3,31 
2~ 0,5 25 917 2,4 

43·1J7a 8,7 141 023 13,4 
63Mi 12,9 211 766 20,1 
17.946 3,7 68 174 6,5 

169 789 34,4 220 348 20,9 
138 587 28,1 270 752 25,6 

493 178 100 1 055 538 100 

Schweiz Vereinigte Staa-
ten von Amerl ka 

5,0 6,0 
3,8 10,2 
4,2 8,5 

' 3,0 30,8 
3,9 12,8 
7,3 24,1 
2,7 10,3 

11,1 14,5 
8,6 16,9 

6,8 14;6 

1) Personen mit ständigem W9hnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungszone, Berlin und dem Saarland). Bei den Angahörigen der im Bundesgeoiet stationierten ausländischen Streit-
kräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitzland, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit. 
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5: Oie Fr<lllldenmeldungen und Frvodenübernachtangen im SODIDerhalbjahr 195ll 
nach dBO ständigen Wohnsitz der Fremden 

. 

Ständiger Wohnsitz der Fremden 1l 
Durch- . 

Fremden- FI'IIIRden- schnitt Ti ehe 
· meldungen 2) Übernachlungen 3) Aufent-(Nicht Staalsangehörigkeit) nalts<la!Jer 

Anzahl Taoe 

I, Deutsch land 5) 
. 

14 299 781 72 345 651 5,1 

II, Ausland 3 679 239 7 219 672 2,0 
davon.! 

Belgien und Luxemoorg 299 681 579 151 1,9 
Dänemark 313 583 493783 1,6 
Finnland 32 439 59 127 1,8 
Frankreich 248 123 523 500 2.1 
Grf echen land · 24 494 ~9 423 2,8 
Großbritannien und Nordirland 373534 755 639 2,0 
Irland 3 904 7 843 2,0 
I sTand 4 130 8530 2,1 
Italien 150 576 296 897 2,0 
fliederlande 622 123 1 132 283 1,8 
Norwegen 58 215 100 120 1,7 
Österreich 161 922 297 132 1,8 
Polen 10 720 18 867 1,8 
Portugal 9 919 2ü 669 2,1 
Schweden 264 187 508775 1,9 
Schweiz 240 346 493 178 2;1 
Sowjet-Union 3 934 12 151 3,1 
Spanien 48 029 98 524 2,1 
Tschechoslowakei 4133 10 845 2,6 
Türkei 14 833 47185 3,2 
Übriges Europa 30 453 . 74 538 2,4 
Afrika 26 571 73 917 2,8 
Asien 49 833 154 561 3,1 
Australlai 12 110 24 229 2,0 
Kanada 30 279 59 288 2,0 
Süd- und Mittelamerika 74 790 198 151 2,6 
Vereinigle Staaten von Amerika 548 977 1 055 538 1,9 
Nicht näher bel:ei chnetes Aus land 17 401 35 828 2,1 

II I. Ohne Angabe des Wohnsitzes 8 497 19 959 2,3 

ZusaßiDen (Sume I bis !II ) 17 987 517 79 585 282 4,4 

darunter in Pri vat(Jlarli eren 1 812 641 18 121 276 10,0 

Außer~ 

A. ln Jugendherbergen 2 759 511 6) 6 019 764 2,0 6) 
darunter Aus Iänder 259 070 6) 413 030 1,3 6) 

B. ln Kinderheimen 241 714 6 889 391 28,5 
dalllllter Aus Iänder 753 13 554 18,0 

jZu- l•} oder Abnfte. [-) 
der 

lungen 
....;. Sll1iiD 41 

vH 

' 5,5 

+ 3,9 

- 15,5 
+ 1,2 
- 1,5 
- 11+,4. 
+ 14,2 
t 9,b 
- 27,7 
t 71G 
t 10,2 

' 2,4 

' 5,9 
• 11,2 

' 36,8 

' 31,8 
• 1>,5 
t 0,3 
+ 71.~,5 

' 40,0 
t 2,5 
t a.3 - 8,7 
t 17,5 
t 19,2 
+ G,7 
+ 15,3 
t '!3,7 
+ 22,0 
• 1,5 

- 12,6 

+ 5,4 

+ 5,3 

t 3,6 
t 12,9 

t 1,2 - 43,8 

1) Bei den Angehörigen der im Bunde~blet stationierten aJJsländfschoo Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohn-
sitz land, sondern auch nach der Staatsangehörigkeit,- 2) Im Berichtszeitraum neu angek01111ene Fremde.- 3) Gezählt sind nur die in 
den Seherbergungsstätten einsehT, Privatquartiere • aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften 
(s, 'Außerdem"- Posltlon) • gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einsehT. der Übemachtungoo der aus dem Vonnonat ni:Jch anwesenden 
Fremden.- 4) Die Vergleiche beziehen sich nur auf die Berichtsorte, die im gleichen Zeltraum des Vorjahres gemeldet haben,-
5) EinsehT, Saarland.- 6) Ohne Rheinland.ffalz. 

" 
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Beo 
Gemeinden 11ft ...... _. rfchts. 
bis unter ..... Einwohnern orte 

Anzahl 

über 1 M!ll. 2 
500 000 b! s unter 1 Mlll. 8 

200 000 b!s unter 500 000 14 

100 o!lf bl s unter 200 000 26 

50 000 bl s unter 100 000 42 

20 000 bl s unter 50000 134 

10 000 bis unter 20000 182 

bis unter 1DOOO an 
Zusannen 23991 

6: Die Fremdenllleldungon und Fl'lllldonübemachtungon Im S"""'malbjahr 1958 
nach G818lnd89rößenk lassen 

F1'8111dneldu- Fremdenübemach~ m 

darunter darunter Im Durchschnitt auf, 
insgasalt /wslallds- insgesamt /wslands· ·~ der Aus- 1000 

gäste gäste .~ landsgäste Einwohner 

100J J:a e 

1 506,0 589,0 3 031,4 1182,2 2,0 2,0 1078 

1 928,9 678,0 3 623,2 1 157,3 1,9 1,7 706 

956,0 268,5 1 865,7 455,3 2,0 1, 7 437 

1 256,8 3Ei1,7 2 193,4 537,4 1, 7 1,5 WJ 

1143,0 306,4 2 098,5 456,2 1,8 1,5 GßG 

2 527,9 439,1 7 585,1 864,8 3,0 2,0 1 -·o-1\JJ 

1 821,6 299,3 9 375,3 636,0 5,1 2,1 3 6li0 

6 8Lt7,2 831,3 Lt9 812,7 1 930,4 7,3 2,3 3 294 

17 987,5 3 679,2 79 585,3 7 219,7 4,4 2,0 2 511 

Au.s!lutzung 
m-at d. am 1,L,.SS 

WH SH vorllandcnen 

1957/58 1 9 57 Betteniq .. 
zität · 

Anzahl vH 

767 1022 62.5 

566 669 62,4 

349 424 50,6 

446 5fi) 53,6 

457 670 44,9 
767 1754 't3,7 

1 750 3453 57,8 

2 318 7 991 47,1 

984 2 410 49,0 

1) Einwohnerzahl ln diesen Frerodenver!<ehrsgemelndoo am 30,6,1958: 3107 M.ill, • 62 vH der Bevölkerung des Bundesgebietes ahne das Saarland, 

/ 

7: Oie Entwicklung der Fremdenübernachtungen in 300 ausgewählten Berichtsorten in 
den·SDoaiäi'halbjahren 1937, 1956, 1957 und 1958 

B&o Fremdenübernachtungen insaesamt 1) Ubernachtunnen d r Auslandsoäste 
F remdoover!<ehrsgeme i ndegruppe richts- [inheit 1937 1956 1957 1958 1937 195& 1957 1958 orte 

Großstädte 35 1000 7 020,9 7 864,6 7 965,8 8 193,9 1 zsa,3 2372,2 2 477,2 2 702,5 

• 1954. 100 106,8 119,7 121,2 124,7 66,4 122,2 127,7 139,3 

Badeo und bellklloat!sche Kurorte 
(ohne Seebäder) 79 1000 13 323,6 15 990,6 17 813,9 19 004,8 1 098,3 919,0 1 032,4 1 032,6 

1954 • 100 103,8 124,6 138,8 148,1 145,8 122,0 1J7,1 137,1 

Luftkurorte 69 1000 6 597,2 8 052,5 8 966,3 9 102,9 307,8 440,4 'JJ9,1 476,8 

1954 • 100 100,8 123,1 137,0 139,1 91,8 131,1; 151,9 142,2 

Seebäder 19 1tnl 2 325,2 3 444,0 3 742,1 4 132,3 33,4 '14ü,J 135,6 147,4 

1954. 100 9B,< 145,8 158,4 175,0 30,4 127,5 123,2 133,9 

· Soostige Fremdanver!<ehrsgemelnden 98 nm 3 320,6 4 081,5 4 372,6 4 508,2 227,4 652,.1 751,1 753,5 
1954 • 100 96,1 118,1 126,5 130,4 46,5 133,3 153,5 154,0 

ZusaJIIllBil 300 1000 32 587,5 39 433,2 42 860,7 44 942,0 2 956,3 4521tJl 4 91J\3 5 112,7 

1954 • 100 102,6 124,1 134,9 141,5 81,5 m,1 135,2 -1LKJ,9 

1) Bel einem Vergleich mit 1937 ist zu berücksichtigen, daß die Wohnbevölkerung Im Bundesgebiet um fast 30 vH zugeneoman r~t. 
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f remdenverkahrsgemei ndegruppe 
Ber! chtsort 

2 3'E4) Fremdenverkehrsgemeinden 

49 Großstädte 
darunter,; 
Augsburg 
Sielefeld 
Bonn 
Braunscbweig 
Bremen 
Bremerhaven 
Darmstadt 
Dortmund 
Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Frankfurt a. M. 6) 
Fre!burg/Br, 
Hagen i. W. 
Hamlxlrg 
Hannover 7) 
Heldalberg 
Karlsrohe 
Kassel 8) 
Kiel 
Köln 
lübeck 
llainz 
Mannheim 
Hdncban 
Miinstar l, Westf, 
Nümberg 
Oldenburg 
Osnabrück 
Regensburg 
Stuttgarl 
Wiesbaden 9) 
lfurz00r9 
Wuppirtal 

1694) Bade- und heilklimatische 
Kurorte (ohne Seebäder) 
danmt~ 
Aachan,' Bed 
Abbach, Bad 
Aibllng, Bad 
Baden-Baden 
Badenwailar 
Bergzabem 11) 
klllbir!l 11) 
Barneck i, F., Bad 11) 
Barlri eh, Bad 
Bocklet, Bad 
Boppard 11) 
8ramstedt, Bad 
Bramlage 10) -

llt Oie Frel!dentl81dungen Ulld Freo<lenübernaehtungen im S<merhaibjahr 1f58 
r.ach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

Fremdellmal<lmoen 1) Frel!denübemachtunoen 2) Durchschnittliche 
darmrter darunter Zu-oder Abnal1lle Aufenthaltsdauer 

Gs!Jasamt Auslands- insQBsamt Auslands- gegenüber SH 1957 

gäste 3) gäste 3) t dar,Aus- aller der Aus-
lnsgesao landsQäsle fr&~den landsaäsle 

Anzahl vH Ta e 

17 987 517 3 679 239 79 585 282 7 219 672 + 5,4~) + ' 3,95) 4,4 2 0 ' 
5 560 901 1 873 793 0 499 305 3 293 283 + 5,3 + 8,7 1,9 1,8 

98 247 31 719 160 477 41 597 + 2,2 - 2,0 1,6 1,3 
58 510 6 037 106 423 9 999 - 3,6 - 6,7 1,8 1,7 
80 709 35 316 153 266 57 668 + 12,4 t 6,2 1,9 1,6 
51 857 5725 99 344 9378 t 5,7 - 1,5 1,9 1,6 

152 832 42 327 273 417 69 195 ! 0,0 + 4,5 1,8 1,6 
44 282 7456 89 202 14 943 t 3,9 - 5,9 2,0 2,0 
62956 19 578 104 88& 28 357 t 10,0. t 10,2 1,7 1,4 
62 648 8 471 116 975 16 300 t 4,5 + 22,4 1,9 1,9 

281 999 95 981 578 023 188 379 + 7,5 t 15,2 2,0 2,0 
50944 11 979 112 901 25 012 + 2,4 t 17,8 2,2 2,1 
810:15 11 000 167 093 2UB2 + 6/t t 22,9 2,1 2,3 

468 985 189 769 877 941 354 039 f 11,2 ' 17,7 1,9 1,9 
122 939 44 725 229 799 71 246 t 4,8 • 1,0 1,9 1,6 

28 289 2 729 50 132 4 215 - 1,2 ' 3,0 1,8 1,5 
707 214 314 309 1 438 503 610 742 t 4,8 t 6,4 2,0 1,9 
212 455 46161 362 600 74 300 + 1,6 - 0,9 1,7 1,6 
205 716 116 621 340 111 161 997 - 1,5 + 3,5 1, 7 1,4 
114 001 34122 194 149 46 827 t 3,8 + 5,9 1,7 1,4 
104 143 17 712 148 184 22 879 t 8,2 + 5,2 1,4 1,3 

53 242 11 044 118 945 23054 t 0,5 - 5,4 2,2 2,1 
378918 186 052 628 547 276 018 + 5,3 t 16,0 1, 7 1,5 
56 614 23 437 101 242 30 644 ' 4,8 - 2~ 1,B 1,3 
65 942 30 138 96 946 38 027 + 3,5 + 29,6 1,5 1,3 

105 300 30 020 177 862 45 163 + 1,6 + 3,9 1,7 1,5 
798801 274 668 1 592 929 571 426 + 7,9 + 5,9 2,0 2,1 

56 893 5689 94 315 7706 t 2,0 - 8,8 1,7 1,4 
153 467 39 886 261 925 67 157 t 5,0 t 9, 7 1,7 1,7 
32923 2 941 47 354 4 039 - 8,1 • 19,3 1,4 1,4 
38 943 6446 63 221 7539 t 2,6 • 0,8 1,6 1.Z 
65773 7744 93 548 g 969 t 6,5 + 9,8 1,4 1,3 

290 054 98 251 618 632 154 254 + 5,4 t 5,3 2,1 1,6 
154 019 63 467 399 933 132 303 + 6,3 + 22,8 2,6 2,1 
85 063 14 171 122 ll4B 17 748 t 1,7 t 5,4 1,1t 1,3 
4D 839 7 427 76 142 14 010 + 0,9 + 2,6 1,9 1,9 

2 4ü2 025 325 442 25 066 BOO 1 075 331 + 6,45) • 3,15) 10,4 1,3 

94984 34 426 217 248 46 439 t 22,5 ' 26,1 2,3 -:,3 
4086 28 92 173 39 + 4,0 +143,8 22,6 1,4 
7 018 725 118 174 1 475 t 13,5 010,7 16,8 2,0 

136 519 64 911 533 012 156 681 t 8,4 + 1,1 3,9 2.4 
34 238 2 759 524 358 25 561 t 10,2 t 2,3 15,3 9,3 
7384 418 73 706 2 004 + 20,7 - 10,7 10,0 5,0 
6950 - 96946 - + .44,1 -100,0 13,9 -12 774 377 110 130 1186 - 3,5 - 37,2 8,6 3,1 

10 303 324 221 946 2562 + 10,0 - 28,3 21,5 7,9 
3 918 8 9D 100 120 + 10,9 - 84,8 23,0 15,0 

40200 14 .784 170 746 35 178 + 3,7 - 8,7 4,2 2,4 
12 804 2 674 175 348 3 529 t 16~0 + 15,9 13,7 1,.3 
38 102 828 378 231 3 267 t 10,3 - 43,1 9,9 3,9 
20 119 3101 152 785 4 269 + 13 9 + 10 8 7 6 14 

Anoerkungen siehe Se! te 2fl 

~ .... 
illll 1.4-.1958 

"wrfflgbal'en 
Betten-

k -
vH 
49,0 

58,0 

51,4 
53,3 
56,6 

ltaj~ 6'!. • 62,3 
59,1 
45,6 
64,3 
!ll,O 
53,7 
66,2 
62,0 
5&,1 
66,8 
57,3 
57,2 
57,5 
56,8 
~ 
61;9 
~9 
65;9 
48,9 
59,1 
!ll,7 
51,5 
51,8 
47,9 
41,2 
66,5 
58,0 
42,4 
44,1 

67,3 

75"1 
90,3 
73,8 
61!,8 

• 12) 
66.4 

• 12) 
47,7 
85,8 
82~6 
41,7 
8Q.B 
67,4 
574 



noch 81 Oie Freod-l!lmgan 1111!1-FI'IIIIIenähemachwngen im SODIIIerilalbjahr 1958 
nadl Fr'!lldenverkehrsgemeindegnippen IJIIG ausg811ählten Berichtsorten 

. 

Fl'IIRdenmelcbmen 1) Fremdenilbernechtunqen 2) Ourchschnitfll cne--
dariJllter darunter Zu·oder Abnahme Aufentbaltsdauer Fremdenveri<ehrsgema!ndegruppe fnsgesemt Auslands. insgesamt Auslands. gegenüber SH 1957 

Berichtsa-t I t der.Aus- aller der Aus. gäste 3) gäste 3) nsgesam l dsaä t Fremden Iandsgäste ansase 
Anzahl vH T e 

noch Badeorte 
. 

Burhau 4939 68 64 418 WJ + 20,8 +101,4 13,0 2,2 
Bühlerllöhe 10) 10 193 2 696 13 460 11 017 + 7,9 - 21,9 7,2 4,1 
Driburg, Bad 15 636 82 303 109 178 + 11,5 - 53,8 19,4 2,2 
Dilrlchefm, Bad . 21l 447 2198 128 566 4687 + 21,2 -24,1 6,3 2,1 
DOrThel m. Bad 10 427 121 181 057 4 094 + 4,8 - 42,2 17,4 5,6 
Ei lsen, Bad 4601 130 65 701 1142 •12.8 • 23,6 14,3 a,8 

! &..Bad 23179 7784 284594 15 376 - 0,2 I + 8 5 12,0 2,0 • Frwdenstadt 10) n 567 18 918 497 202 53 193 + 4,4 - 4,2 6,4 2"8 
Füssen 11) 35 260 5870 192 468 9 375 • 5,3 • 14,1 5,5 1,6 

· 6ano!sch.hrtenki rchen 16 142 515 24 763 758 396 1~ 418 • 0,8 - 2,7 5,3 4,3 
Godesberg, Bad 40 970 12 683 90 507 26 009 - 4,0 - 12,7 2,2 2,1 • Gri esbach, Bad 3862 284 52 868 1 056 • 1,9 - 34,8 13,7 3,7 
6r1Jlld, Bad 13 651 112~ 158 706 5 234 + 11,5 +329,4 11,6 4,7 
Habnenk lee-Bockswi ese 10) 20 493 512 205 926 2 622 + 9,4 - 42,9 10,0 5,1 
Harzburg, Bad 33173 4989 233 130 20 336 + 3,5 - 5,0 7,0 4,1 
Hellbrunn, Bad 5 411 11 99 339 134 - 3,0 • 46,8 18,2 12,2 
Herrenalb 10) 29156 2 343 235 987 9 029 + 3,2 + 5,6 8,1 3,9 
Hersfeld, Bad 33 904 3 599 147 620 4 019 + 0,3 + 10,5 4,4 1,1 
Hindelang.Bad Überdorf 31 736 548 369 864 3406 + 0,1 + 9,7 11,7 6,2 
Höchenschwand 10) 31l9ti 295 121 522 1 956 • 1,9 + 13,2 31,2 6,6 
Hönningen, Bad 5 541 112 46 988 175 + 56,1 - 60,9 8,5 1,6 
lllilllbi8'Uov, d. H., Bad 39090 10 005 196 219 21185 + 22,0 • 0,2 5,0 2,1 
Hannef, Bad 16 881 6102 97 420 26 956 • 13,1 - 23,5 5,8 4,3 
iblrg 10) 5 574 542 50 491 1 422 + 25,6 t103,7 9,1 2,6 
Karlshafen 10 891 369 67 B4B 663 + 5,8 - 5,4 6,2 1,8 
Kassel.Wilhelmshöhe 11) ii12 257 1413 70 085 2 743 - 3,9 - 13,6 5•7 1,9 
Kiss!ngen.ßed 42 312 2 311 627 091 24 719 + 10,6 - 5,5 14,8 10,7 
König, Bad 6 977 96 136 196 411 + 15,2 + 85,1 19,5 4,3 
Königsfeld 1. Schw. 10) 6 513 264 99 007 1 885 + 8,8 + 8,3 15,2 7,1 
Königstein i. Ts. 10) 13 285 894 118519 4 987 - 28,3 • 44,8 8,9 5,6 • Koh lgrub, Bad 6300 95 136 920 1 775 + 8,9 + 40,5 21,7 18,7 
Kreuznach, Bad ;'11127 3001 228 612 9 655 •. 7,2 + 32,8 8,2 3,2 
Krozi ngen, Bad 10 748 1984 169507 15 204 + 12,1 - 30,4 15,8 7,7 
lat!terber!t. Bad 11) 12 601 296 161 061 1 205 + 10,3 +100,5 12,8 4,1 
Lenz!<! rch 10) 8 141 739 86 456 3383 - 0,4 + 15,0 10,6 4,6 
Llebenzall, Bad 12 594 687 140 220 5 287 - 4,4 + 16,8 11,1 7,7 
Liesborn 2 911 . 76 537 . + 16,5 - 25,8 -Li ppspr! nge 10 733 2 394 828 3 + 3,9 - 98,6 136,8 1,5 

· lüneburg 29 574 4141 68059 5 094 - 0,1 + 0,9 2,3 1,2 
ilaJente 11) 18 641 1 355 177 375 5405 + 0,9 + 13,7 9,5 .4f0 
Meinberg, Bad 18 859 80 412 Y09 988 + 11,4 +150,1 21,9 12,4 
Mergentbei-._ Bad 31161 1663 561 367 14 754 + 13,9 - 1,1 18,0 8,9 
Münster a. St., Bad 7 477 2Z5 112 055 1669 - 4,6 + 3,2 15,0 7,4 
Münsterelfel 11) 5 961 511 73 730 2001 + 6,1 + 34,0 12,4 3,5 
Nauhei m, Bad 38 294 4944 608 785 50 282 + 7,0 - 0,4 15,9 10,2 
Nenndarf, Bad 12 953 427 270 002 1 307 + 7,3 - 32,2 20,8 3,1 
Neuenahr, BaO 33 233 3591 394 807 19 567 • 5, 7 + 7,4 11,9 S,4 

11a!s:tl1,11h. d. s . • Bad 11 603 249 79 852 394 + 9,0 - 1,5 6,9 1,6 
Nwstadt/Baden 11) 22 661 4690 116 584 11 777 - 0,9 + 19,3 5,1 2,5 
Niederbreisig 14 072 2048 66 783 5400 + 9,5 - 15,5 4,7 2,6 
Oberstdorf 10) 73 965 361li 776 182 43 577 + 0,5 • 11,8 10,5 12,1 
Oeynhausen, Bad 31 745 906 532 337 4 333 + 12,9 - 56,3 16;8 4,8 
Orb, Bad 29107 243 665786 1 989 t 11,5 + 0,5 22,4 8,2 
Petersta 1 Bad 6885 402 117 897 3068 t 6 6 - 36 4 171 7 6 
Anmerkungen siehe Seite 2r 

~ng.dar 
am 1.4.1958 
verfügbaren 

Bett-
kapp_zität_ 

vH 

79,8 
12,3 
77,0 
TJ.1 
78,6 
11,8 
72,9 
"69,0 
54,5 
44,1 
44,3 
64,5 
61,0 
32"9 
56,1 
55,4 
69,4 
61,8 
74,7 
73,2 
42,7 
75,2 
50,8 
54,2 
56,4 
64,7 
69,3 
84,9 
70,7 
51,0 
62,2 
12,0 
84,.0 
73,3 
~7 
55,7 
95,3 
85,4 
55,9 
58,3 
93,5 
80,7 
67,4 
59,2 
69,1 
83,7 
78,1 
594-5 
50,7 
36,0 
61,9 
86.9 
96,2 

. 62 5 



nodJ 8; Oie Fremdem~~!~llbngenud Fr<Jildeniibemachtung!lll tm SOIIIllel'balbjahr 1958. 
nach F~eme!mlegruppan ood ausgerih ltan illlrl*lsut l:en 

I 1) 2) 
~tfllllhe 

~ .. ~ .. ~7 Fl'elldawerkebrsgemelndegnJilpe darunter -·:."; Aufa!IRaltsdaulir 
insgesamt Auslands. insgesamt Bari chtsort gäste 3) gästo 3) in8gesamt dar.Au~ I~=. L der Aus-

Anmhl Ta •• · 
IIOflit- --

'Pyi'IIIO!lt, Bad 39346 2700 lRl4 044 14 734 t 3,3 t s,8 12,3 5,5 
Radolfzell 11) 15 702 1 042 60 150 2726 - 15,4 - 35,7 3,8 2,6 
Rappanau, Rad 3 515 26 85 004 66 t 1,9 1- 78,1 24,2 2,5 
Rehblrg, Bad 10) 2 607 12 75 702 35 - 8,3 - 41,7 29,0 2,9 
Re! chEIIIha 11, Bad 67 296 5 407 870 413 29 315 t 7,4 t 2,1 12;9 5,4 
Rippoldsau, Bad 5302 281 72 649 1437 t 10,5 - 19,7 13,7 5,1 
Rothanfelde, Rad 13 496 252 153 987 1002 - 1, 7 - 23,0 11,4 4,0 
Sachsa, Bad 10) 17 632 128 259051 327 + 9,7 . 50,0 14,7 Z.6 
Salzhausan, Rad 51n &7 120 930 1 071 + 24,4 • 23,4 16,(1 
Sa 1 zsch ll rf, Bad 9 251 65 200 864 455 t 1,1 . 26,1 21,7 7,0 
Salzufian, Bad 46448 813 867037 3 314 + 15,1 + 7,8 18,7 4,1 
St. Blasion 10) 8 237 629 190 527 4444 + 0,8 - 5,0 23,1 7,1 
Sassendorf, Bad 1318 - 63 992 - - 7,7 • 27,6 -
Schlangenbad 9 577 530 118 290 2 180 + 6,5 t 47,0 12,4 4,1 
Schömberg (~) 10) 2 312 9 358 391 609 - 3,2 - 63,4 155,0 . 67,7 
Schwalbach, Bad 11 383 595 217 432 2008 t 13,4 - 45,3 19,1 3,4 
Schwarzenberg-Schöruijnzach .11) 10 138 320 130 507 1 943 t 1,1 - 44,5 12,9 6,1 
Saden !, Ts., Bad 10 618 794 158 713 3 443 t 6,8 + 11,7 14,9 4,3 
Soodan-A 11 endorf, Bad 9 395 173 177 218 417 + 5,6 - 29,3 18,9 2,4 
Steban, Bad 6206 49 120 163 205 + 3,4 . 58,4 19,4 4,2 
Teinach, Bad 5 676 167 92 835 1 076 t 4,6 + 46,4 16,4 6,4 
T odtmoos 1d) 8 436 596 193503 2584 t 20,9 - 39,6 22,9 4,3 
Tölz, Bad 16 754 745 325 422 4192 t 5, 7 . 17,0 19,4 5,6 
Ober 1i ngen a, B, 11) 41 034 3 935 292 732 15 219 t 3,0 . 4,2 7,1 3,9 
Vllllngen i. Schw. 11) 25 520 4161 64 624 5 337 t 12,4 . 10,7 Z,5 1.3 
Waldsee 8 818 535 105 801 1 324 t 5,2 - 44,3 12,0 2,5 
Wiessee, Bad 37 587 1 557 653888 20167 + 5,2 ! o,o 17,4 13,0 
Wildbad i, Schw. 24 371 1733 367 990 12 935 t 0,2 - 15,4 15,1 7,5 
WilW!lgan, Bad 33 487 1153 522 826 8 070 + 9,9 . 12,3 15,6 7,5 
Willingen 10) 14 731 105 183 095 796 + 17,6 . 13,1 12,4 7,6 
Winterberg 10) 9 899 1801 73020 4087 + 21,3 + 0,3 7,4 2,3 
lfiirishofan, Bad 11) 35 163 1 951 649 722 30 014 • 4,5 + . 22,1 18,5 15,4 
iiurzacb, Bad 3 218 33 76 526 611 t 6,1 . 2,2 23,8 18,5 

316 4 )l.uft!rurorte 2 153 915 244 681 14 942 593 713405 5) 4 a5l 6,9 2,9 t 3,3 - ' darunter . 

Alpirsbach 6031 850 53 317 1199 t 7,8 - 37,6 s,a 1,4 
Alt!'ß"U 22002 828 215 7f1l 2481 t 11,1 - 14,5 9,8 3.0 
Baiersbronn 35 331 1 872 289 100 7478 t 7,8 - 1,7 8,2 4,0 
Bayri schze 11 12 885 397 174 615 2822 - 3,5 + 3,1 13,6 7,1 
Berchtasgadener Land 206 215 16 551 1 608 659 57 240 + 7,2 - 9,3 7,8 1,5 
Sonndorf 7 064 1100 41 860 1 647 - 1,4 - 9,8 5;9 1.5 
Clausthal-Zellerfeld 15 033 fli{ ,,, 316 1!Wi t 0,1 - 51,0 9,4 2,9 
Oobel 5 659 501 47 877 1 851 + 6,5 t 46,9 8,5 3.7 
Enzklösterle 6 291 36 68 997 100 + 43,2 t 202,8 11,0 3,0 
Eutin . 12 7f1l 1 940 57 927 2606 - 5,6 - 21,7 4,5 1,3 
Feldber9/Schv, 11 218 4 103 37 761 7 712 -13,1 - 23,7 3,4 1,9 
Fischan 16 689 208 187 502 1 003 t 6,6 + 11,3 11,2 5,3 
Forbach 10 390 1893 73 985 5079 - 17,8 - 9,5 7,1 2,7 
fft'lailll 3 495 13 f1l 565 180 • 4,3 - 59,3 17,3 13,8 
lialllngen 2 134 23 47185 125 t 8,7 . 34,9 22,1 5.4 
Gengonbach 7340 197 71 439 313 + 13,7 - 72,0 9,7 1,6 
Garnsbach 9550 2028 40 825 3969 - 12,8 + 27.3 4,3 2.0 
Gersfeld 4 316 104 41 306 213 - 1,1 t 367,2 9.6 2,0 
Grainau · . 23560 735 312 884 3 631 t . 7,6 - 31,6 13,3 4~9 
Anmerkungen siehe Seite 211 -16. 

der 
aBr 1.4.1958 
verliigllaren 

Betten-

vH . 

. 

72,1 
44,5 
89,3 
86,4 
73,\l 
.69,2 
66,7 
71,0 
88,2 
8Bj1 
89,8 
85,4 
80,0 
78,2 
94,7 
76,0 
66,2 
73,8 
75,2 
65,9 
79,4 
80,2 
61,3 
53,9 
lil,6 
SZ,1 
67,0 
72,0 
74,8 
71,8 
35,9 
65,4 
83,1 

49,7 

49,4 
lil;1 
61l,1 
50,9 
46,3 
43,7 
4ll,8 
48,2 
57,4 
39,6 
26,3 
55;7 
46o3 
77,3 
86,2 
78,5 
33,7 
61,7 
65;1 



F remdenverkehrsgemeindegnlppe 
Berichtsort 

noch 
Großho 1z laute 
Hlddesen 
Hl nterzarten 
Hlrsau 
Hobegslß 
I!Ol'zha• Externsteine 
lmenstaad 
lsny 
Klosterrel cbenbach 
Koche! 
Konstanz 
Krassbronn/Bodensee 
Kronberg I • T s. 
Langenargen 
Lautenthai 
Lauterbach 
LI~ 
llndenfels/Odv. 
llalldarlldloatd 
Marzell 
Meersburg 
Melsungen 
Menzenschwand 
1!1 tte I berg 
Mittenwald 
~lln 
Pwrnau 
Nassau-&rgl!aSi3llooSchaillm 
Neuhaus/So 1 fing 
Nordrach 
Ober_.qau . 

Oberaullorf 
Oberl!tidoen. Nordenau 
tlberstarfen 
Pfronten . 
Pliin 
Pönitzer Ses 
Pr! en a. Chi emsee 
Reit i. W. 
Rangsdorf 
Rottach.Egarn 
Ruhpolding 
Saig 
St. Andreasberg 
st. Märgen 
Sehe! degg i. Allg. 
Schenksnzell 
Schioder 
Schliersee 
Schluchsee u. Faulenfürst 
Scbölleng 
Schönwald i. Sdlv. 
Schonach i • SR. 
Schwangau 
Saeserr 
Siebar 

noch B: Oie F1'811denmeldungen und Fremdenü!mmachtungen Im SOIIIIISI'i!albjahr 1958 
nach F~ehrsgemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten . 

1) 2) 

Zu-oder' ·~~57 
Durcbschnlttliche 

darunter darunter Aufenthaltsdauer 
Insgesamt ,} " l ,. dar.AI!.,.. aller 

1
dar ~ gäste 3) I giiste 3) Insgasamt 11." . 

hnzahl oae 

2672 304 49 055. 488 - 6,8 - 46,4 18,4 1,6 
6 051 237 61 989 487 + 13,1 • 18,5 10,2 2,1 

21 734 2629 223 383 9 978 + 2,5 - 29,8 10,3 3,8 
3 565 156 40540 546 + 0,3 - 64,8 11,4 3,5 
7302 90 84 397 527 + 9,8 + 110,8 11,6 5,9 
4790 839 52 265 4302 + 23,7 + 113,2 10,9 5,1 
8571 592 51 095 1343 - 2,0 + 4,4 6,0 2,3 
6 681 572 45 181 1 751 • 22,5 + 47,6 6,8 3,1 
5931 222 67 870 1412 + 10,3 . 12,8 11,4 6,4 

21184 2653 121,886 10 309 + 1,9 + 15,7 5,9 3,9 
127 417 23786 366 245 41151 - 6,6 . 17,4 2,9 1,7 
10 871 588 85 254 900 + 18,1 - 33,4 7,8 1,5 
7 317 2 458 48 987 5566 + 2, 7 + 27,1 6,7 2,3 

18 677 1199 144 760 4191 + 10,3 . 20,0 7,8 3,5 
8 195 139 81 041 1 029 - 1,1 - 32,4 9,9 I 7,4 
2 529 38 52 714 266 + 13,2 - 19,6 20,8 7,0 

108 359 20 747 324891 38 241 - 2,4 - 7,0 3,0 1,8 
. 7 683 311 60 878 969 + 12,7 - 30,7 7,9 3,1 
5483 894 44 321 3 941 - 0,6 - 13,1 8,1 4,4 

805 37 90 793 577 + 2,1 - 58,0 112,8 15,6 
36 751 6300 164 458 14 651 + 14,7 + 31,3 4,5 2,3 
5917 736 42 708 941 + 5,1 - 23,5 7,2 1,3 
4986 33 82 572 105 + 5,7 - 35,2 16,6 3,2 
3721 32 68505 531 - 22,7 - 77,0 18,4 16,6 

62 978 6 317 555 819 40854 • 2,0 + 0,1 8,8 6,5 
11 074 652 60 943 1100 - 5,2 - 40,0 5,5 1,8 
15 816 1114 102 418 14 035 + lt2,0 + 7,9 6,5 12,6 
12 798 1425 85 03() 8 907 • 6,3 + 85,1 6,6 6.J 
5 498 4 51 648 18 t 15,7 - 95,3 9,4 4,5 
1049 9 B9 854 106 - 1,0 - 6,2 85,7 11,8 

34 226 12 273 146 765 40908 - 8,9 + 19,9 4,3 3,3 
8 447 430 98 242 3 417 - 7,5 - 9,5 11,6 7,9 
7933 788 90 205 6501t t 9,6 + 59,1 11,4 8,3 
8 750 332 91 090 1 427 - 1,5 - 23,7 10,4 4,3 

21197 27lt 247 212 958 - 2,5 + 55,3 11,7 3,5 
11 017 966 ltO 990 2217 - 1,3 • 24,6 3, 7 2,4 
5657 66 59 096 344 + 31,9 - 10,9 10,4 5,2 

22 319 3 074 111 948 6 876 - 4,8 - 21t,9 5,0 2,2 
19 551 ng 194 051 3 775 - 2,5 + 4,8 9,9 5,3 
9 814 509 97 309 .2603 + 1,9 . 34,0 9,9 5,1 

21 884 1 495 233853 8171 - 9,9 + 10,0 8,4 5,5 
44 351 2865 500 238 21 818 - 5,0 - 3,0 11,3 7,6 
5 492 285 61180 1 913 + 10,2 - 11,8 11,1 6,7 

19 182 3412 157 032 12 969 - 5,5 t 24,5 8,2 3,8 
6289 467 58800 2 024 -· 6,7 - 28,7 9,3 4,3 
8403 157 80384 765 + 17,3 + 107,3 9,6 4,9 
5 879 770 5lt 137 2 841 • 2,5 t 32,1t 9,2 3,7 
7 267 18 95 257 79 • 25,2 + 79,5 13,1 4,4 

35 843 861 293 769 5 979 - 1,9 - 10,3 8,2 6,9 
13 549 . 2 044 108 629 10 150 t 4,8 + 13,6 8,0 5,0 
5253 ·~ 64 195 751 - 8,1 - 2,6 12,2 12,1 
5 .688 . 1 070 65 722 lt158 + 29,6 - 51,2 11,6 3,9 
5 910 650 56 881 2 B68 + 1,3 - 25,3 9,6 4,4 

22122 4188 146 241 9825 • 4,7 • 11,6 6,6 2,3 
17 394 1 30!t 75 998 1360 t 31,6 - ~:i 4,4 1,0 
8506 123 90 828 522 - o:4 - 10:7 4:2 

. .,... siebe Seite ca&" ·~ ... ,-17-., 

...... 
am 1.4.1958 
'VJ!I'fügbaren 

Betten-

vH 

68,0 
58,9 
65,3 
56,5 
54,1 
77,4 
65,5 
49,3 
70,4 
43,1 
44,2 
57,0 
69,2 
54,6 
57,4 
60,6 
58,9 
59,2 
49,2 
94,1 
55,9 
47,4 
71t,3 
28,7 
50,5 
43,4 
67,1 
59,3 
31.8 
87,4 
35,6 
37,0 
65,3 
~1 
60,1 
52,3 
53,2 
37,9 
50,2 
59,8 
39,7 
51,4 
64,4 
56,2 
66,4 
56.0 
50,6 

• 12) 
4\2 
68;4 
58,3 
94,3 
73,tl 
lt7;2 
79

'
7 

121 



F remdenverkehrsgeoel ndegruppe 
Seri chtsert 

nach luftkurarte 
Santhofeo 
Stetten a. k. H. 
Tegernsee 
Tiefenbach 
Tftisee 
Todtnau 
Triberg 
Untel'llhldfngen 
Waldkirch 
Wertach 
Wieda 
WildemaM 

noch 8: Die Fremdtn!eldmgan Ul1ll Fnmx!owöenradrlungen im s..malbjahr 1958 
nach Framdenverkabrsgeaeladegl'llppen Hnd ausgewäh Jten lleri chtserteo 

FI'OIId011110l<imQen 1) f I'OIIdenübernachlunaen 2 Ourebsc!mittliche 
danJnter danlntor Zu.odar Alxlalile Auflllitha ltsdauer 

insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- gegenüber SR 1957 
dar,Aus- aller dor Aus-gäste 3) gäste 3) insgesent lendsaäste Fremden landsaäste 

Anzahl vH T<~e 
. .... 

15 754 429 42 175 880 - 2,3 - 4,9 2,7 2,1 
1()4g 2 45 624 2 + 2,5 - 84,6 43,5 1,0 

28389 1896 210258 7 674 - 9,4 - 14,5 7,4 4,0 
5 150 53 62 661 504 - 0,9 + 5,2 12,2 9,5 

33 633 14 032 131 490 36 460 + 12,2 t 17,5 3,9 2,6 
900'1 1148 65 268 3538 - 0,2 -13,5 7,2 3,1 

19 874 g 044 87 073 . 19 757 t 5,7 - 20,1 4,4 2,2 
8 567 345 77 607 1 000 t J3,8 • 2,5 9,1 2,9 

10 642 499 76664 1179 - 1,9 t 10,1 7,2 2,4 
3 146 16 36093 136 - 30,5 +209,1 11,5 8,5 
5 814 14 60 247 144 • 3,3 - 20,0 10,4 10,3 

18 815 85 2ff1 619 413 ' 38,4 - 26,1 11,0 4,9 
Wildstein, Bad- Tr,-Trarbach 20426 2 647 75 417 5091 - 5,2 + 5,3 3,7 1,9 
Wirsherg 3480 48 48 284 336 - 1,9 +205,5 13,9 7,0 
Wolfach 8669 1789 44058 3 490 •?J. - lf1,2 5,1 

. 
2,0 

58 Seebäder 754 339 34 427 8 206 628 189 073 + 10,8 5). + 7,2 5) 10,9 5,5 
danlnter 
Baltl'llm 13 536 125 166 361 802 + 26,2 + 10,2 12,3 6,4 
Borfrum 31896 110 386 255 909 + 12,6 • 29,8 12,1 8,3 
Büsuo 16298 282 199 393 1727 + 6;4 - 25,6 12,2 6,1 
Burg a, Felmrn 12 092 71 106 403 762 • 7,6 + 61,4 8,8 10,7 
Cmchaven 68609 1759 m•~ 4811 + 8,0 + 24,0 6,4 2,7 
llahae 14 832 139 212 786 1 794 + 6.9 • 3,9 14,3 12,9 
Eckernflirde 10 927 827 82688 3 596 - 12,7 • 11,9 7,6 4,3 
Griimltz 36 300 606 450 138 4 257 + 23,3 - 20,4 12,4 7,0 
Raffkrug 7!m 64 83 316 566 t 1,3 + 29,2 11,1 s,8 
Helll genhafen 14 994 3 005 121 045 3550 + 9,6 - 9,8 8,1 1,2 
Helgeland 11 416 313 51 235 959 • 25,8 + 9,7 4,5 3,1 . 
Hörnum a. Sylt 8328 59 86 313 668 -10,5 .12,9 10,4 11,3 
Juist 30003 135 367 osa 1 285 + 3,2 ~ 22,5 12,2 9,5 
Kampan 12 924 561 178 568 6 182 + 6,0 - 9,5 13,8 11,0 
Kell enhusen 15 359 73 236 057 628 + 9.8 - 41,~ 15,4 8,6 
langeoog 11>2tl 00 215 273 1128 + 9,3 t111,2 13,3 12,5 
List 11 939 144 1702€.3 1868 + 28,4 + 12,0 14,3 13.0 
Nebel 6 027 14 1m 960 .an t 3,7 + 58,7 16,9 28,6 
lleu$rf· m. Howacht 10 580 84 128 282 623 • 8,9 • 28,1 12,1 7,4 
Nienderf 13 968 253 162 515 246.3 +1,.1 + 4,9 11,6 9,7 
Herddorf 7 207 127 120 336 2030 + 18,1 + 20,5 16,7 16,0 
Narderney lt4655 528 503806 4619 + 15,7 t 50,3 11,3 &.7 
Rantum 72fiJ 56 105024 G27 + 17,2 • 13,3 14,5 11--,2 
St. Pater 22 355 138 272589 793 + 13,4 - 29,0 12,2 '5;1 
Scharbeatz 19 361 364 250 950 4 636 • 15,6 + 73,4 13,0 12,7 
Spiekeroog 9579 91 123 2m GOlf - 7,8 t127,9 12,9 6,6 
Ti""""-derfer Strand 35 245 1-262 419 794 10 732 + 11,9 +· 5,9 11,9 8,5 
Travemünde 45 926 12 561 324 627 61 673 t 4,4 ! o,o 7,1 4,9 
Wangerooge 17 792 70 231100 539 + 11,7 - 28,9 13,0 7,7 
Wenningstedt 12 471 234 204096 3 738 • 20,1 + 25,4 16,4 16,0 
Westorland 50250 4 317 622 858 38 735 + 2,5 + 10,3 12,4 9,0 
Wilheloshaven 27 854 1 238 108 203 3158 + 11,7 + 24,9 3,9 2,6 
Wyk a. Föbr 18 150 298 275 981 3 838 • 15,9 • 67,4 15,2 12,9 

1807 4) Sansti ge Fremdenverkehr&-
g8DOinden 7 t16 337 1 200 896 20 869 956 1 948 580 t 3,7 5) + 3,3 5) 2,9 1.,6 

darunter 
MirweHer 21365 3 613 71835 9359 - 3,9 - 5,7 3,4 2,6 
Anmerkungen s1 ehe Seite !t ;' .. 16. 

Ausmtzung der 
am 1.4.1958 
verfügbaren 

Betten.-
kanazltät 

-.11 

27,4 
81,7 
47,1 
64,5 
55,5 
44,0 
46,1 
55,9 
53,9 
26,4 
36,9. 

• 12) 
37,1 
50,6 
47,3 

.0,9 

51,3 
40,0 
42.6 
45,2 
27,3 
40,9 
22;8 
39,4 
42.9 
32,1 
74,1 
40,8 
44,7 
47,5 
45,2 
41,0 
46;.4 
56,0 
44;5 
'2,9 
47,3 
42,6 
62,0 
46,7 
48,5 
45.7 
50,8 
46;.4 
46,1 
7J.7 
26,.5 
37,3 
5llJ 

~6 

51,1 



' 

I 

F remdenverkebrsgemei ndegruppe 
Berichtsort 

I noch 
geoainden 
Altiitt!ng 
ABoannshausan 
Bacharach 
Banberg 
Bayer. Elsenstein 
Bayreuth 
Semkaste lol<ues 
Bingen 
Bischofsgrün 
Brilon 
Cella 
Coburg 
Farchant 
Fichtalberg 
Flansburg 
F r1 adri chshafen 
Fulda 
Garlingen 
Göttingen 
Goslar 
GroBenkneten 
~eilbronn 

Hildesheim 
Höfen a, d, Enz 
lnze 11 
Jestaburg 
Kaiserslautern 
Kaapten i. A llg. 
Kiafersfelden 
Koblenz 
Königswinter 
Kriin 
Lenggries 
lolloorg 
Ludwlgsburg 
Harburg a. d. Lahn 
Karquartstel n 
Münden 
Nesselwang 
überau 
Oberkaufungen 
Offenburg 
Passau · 
Pforzhelm 
Rautlingen 
Rothenburg o. d, T. 
Rüdesheim a. Rh. 
st. Goar 
Schlec:hlog 
Tri er 
Tübingen 
Ulm 
UntenlÖssen 
Warmensteinach 

' a. B. 

noch B: Die ~l'l!f!lderwelcimgen und Fremdenübernachtungen l• Sommerhalbjahr 1958 
nach Freodenvsi'kebrsgemei ndegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

1} 21 !ltirchschni tt lf ehe 
darunter darunter Zu-oder .~~~~] Aufenthaltsdauer 

insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-
gäste 3) gäste 3) Iasgasamt 1 

F ~~~~ I der Aus-

An;ahl Ta. 

29154 2294 63950 5 091 ' - 7,2 ' • 10,0 2,2 2,2 
37967 11 208 59104 19 843 ' • 6,1 - 10,0 1,6 1,8 
13 ll1ll 5006 39 528 12 989 • 10,9 - 15,0 2,8 2,5 
43 073 5 274 76 998 11 630 + 7,5 + 0,2 1,8 2,2 
8049 125 65 603 743 • 3,0 - 75,2 8,2 5,9 

43891 6 354 192 570 35 369 • 2,2 + 15,3 4,4 5,6 
41 328 12 578 97 435 19 940 - 0,3 + 16,1 2,4 1,6 
40031 16 013 81 007 25 542 - 13,2 ' 5,1 2,0 1,6 
7191 - 104 949 - - 0,8 - 14,6 -
9 998 1538 62 209 12 308 + 13,2 + 16,0 6,2 a,o 

40868 19 417 50 838 22 786 + 7,0 + 22,2 1,2 1,2 
23 536 794 69 646 1 BOB + 30,7 + 2,[1 3,0 2,3 
8 231 452 70 694 1783 - 2,4 + 9,1 8,6 3,9 
3 717 25 48 484 223 - 11,9 • 13,0 8,9 

53 818 16 812 73554 19 666 + 3,6- - 8,7 1,4 1,2 
45 449 5 712 117 681 12 697 ' 18,0 - 20,8 2,6 2,2 
50 383 5 505 66 976 6 596 - 0,3 - 16,6 1,3 1,2 
3762 334 68 495 613 + 2,1 +410,8 18,2 1,8 

55 727 10 434 95 629 16 038 + 6,5 - 15,0 1,7 1,5 
58653 21 266 167 914 56 940 - 2,0 - 8,7 2,9 2,7 
6 on 554 61 517 585 t 9,9 + 19,6 10,1 1,1 

40 424 7 511 59 470 10 509 + 4,5 - 0,3 1,5 1,4 
28 241 5445 52 332 7901 - 0,3 - 7,0 1,9 1,5 
5726 127 63 326 358 ' 21,0 t645,8 11,1 2,8 

18 015 69 225 729 254 ' 9,2 - 69,3 12,5 3,7 
7410 51 85373 75 - 5,9 t 47,1 11,5 1,5 

37 393 72. 69 008 12 270 • 11,6 t 13,4 1,8 1,7 
27 252 4 815 53 265 5 405 ' 2,6 - 13,5 2,0 1,1 
10 191 37 125 754 266 + 15,5 • 56,1 12,3 7,2 

117 548 62 367 162 240 79 549 + 7,3 + 1, 7 1,4 1,3 
97 976 46903 189 843 79 120 ' 6,4 t 10,9 1,9 1,7 
10 479 348 141 725 3 321 - 14,6 - .11,8 13,5 9;5 
6225 174 63847 1 376 ' 20,1 - 10,6 10,3 7,9 
4 997 281 44 574 506 - 11,0 • 37,5 8,9 1,8 

20 832 3 749 50 615 6844 ' 0,5 ' 3,9 2,4 1,8 
34 658 2 127 69869 3 913 + 3,3 - 20,8 2,0 1,8 
4463 61 56 657 315 ' 4,3 - 53,1 12,7 5,2 

19 502 1 405 66 632 1788 ' 5,9 - 23,3 3,4 1,2 
7 908 987 64 751 2 785 - 6,3 t 5,5 8,2 2,8 

10 675 1 214 39 694 2 015 - 21,8 - 12,0 . 3,1 1,7 
661 2 60 265 6 ~ o,o - 70,0 91,2 3,0 

42 445 24156 45 804 25 256 -17,7 - 17,2 1,1 t,ll 
42 343 5744 71138 9 222 t 1,7 ' 26,6 1,7 1,6 
32 455 12 362 49 671 18 149 - 3,6 t 4,9 1,5 1,5 
28 008 6 087 51 673 8 618 - 13,0 + 62,5 1,8 1,4 
64 661 20 953 100011 30294 + 21,7 ' 32,4 . 1,5 1,4 

113 367 59 271 159 403 85 052 • 1,5 - 2,1 1,4 1,4 
18 751 7 026 55 137 13 871 ' 3,0 - 4,1 2,9 2,0 
4070 35 54778 . 385 t 4,3 - 6,8 13,5 11,0 

81 849 34 405 121 356 41 412 t 0,4 - 12,3 1,5 1,2 
36906 9 281 64173 19 063 - 10,0 - 18,7 1 '7 2,1 

111 596 45 398 155 407 50 141 + 11,0 ' 3,3 1,4 1,1 
8317 182 81 889 877 - 19,5 + 27,5 9,8 4,8 
~030 12 63 436 53 ' 3,4 -_51,8 15,7 4,4 

14 732 934 93 081 3 2R1 t 2:7 - 2.7 6.3 3.5 
Anmerkungen siehe Set le 20 ·19 -

I der 
am 1.4.1953 
verfügbaren 

Betten-

vH 

25,9 
35,2 
39,9 
49,7 
43,9 
39,3 
38,9 
33,1 
48,0 
50,5 
45,1 
72,5 
46,7 
30,1 
44,9 
29,4 
52,1 
85,1 
40,8 
53,6 
75,9 
46,0 
22,2 
68,4 
61,' 
71,2 
57,3 
46,6 
52,0 
49,6 
59,6 
43,0 
26,8 

. 55,5 
69,5 
57,5 
44,8 
46,4 
33,0 

. 34,4 
93,.6 
45,3 
49,0 
66,0 
59,2 
46,~ 

. 57,8 
38,1 
31,1 
48,1 
76,4 
64,4 
26 .. 1 
39,3 
47.9 



!t: Die Freede~~~~eldungen lltld fl'fllll!enijbemachtunqen auf den Caoipingplätzen in den Frettdenvark~eme!nden 
dar Bundesländer (duie Schleswig.Holste!n) Im Snserhalbjahr 1958 1) 

~ 

!lllJOoBft 
davon mit davon oft Im 

Land plätze Insgesamt 
Deut~ land I Aus;:.d ):0::_ insgesamt Deut!~ land Au!~and 1!::. F~: der Au ... 

Anzah T; Q8 
... 

Haoburg 9 86 038 15 100 70 819 39 110 837 20 482 90 297 58 1,3 1,3 

NI edersechsen 78 220 892 155 481 65 411 - 449796 369 532 BO 264 - 2,0 1,2 

Bremen 1 10 449 3891 6 558 - 17 376 9 934 7 442 - 1,7 I 1,1 

Nordrile! n-llestfa 1 en 21 126 389 61 576 64 813 - 201211 114 759 86 452 - 1,6 1,3 

Hessen 74 213 941 129 774 84 167 - 384 597 261 493 123 104 - 1,8 1;5 

Rhel n 1 and-Pfa lz 77 294 642 143 369 151167 106 453 429 25559B 196 682 1149 1;5 

Baden-llürttellberg B3 450 595 283 009 167 554 32 110 594 539B03 231)7:15. 7i 117 '\;lt 

Bayern 11B 436173 3n m1 65 756 - B54 143 752 436 101 707 - 2,0 1,5 

Außerdem 

Berlln (West) 2) 6 10 467 9 672 795 - 493 628 492 555 1 073 - 4J.i-l 1,3 
. 

1) Vgl. Stat, Berichte V/26/68 (SH 1956) ood V/26/83 (SH 1957).- 2) Es handelt sich in dar Hauptsache um den Daueraufenthalt von Btrlfmr, 
flllllm. 

At.rku!!!!8!! 2111' llbersicht 8. Seite 14 bis 11!1 

1) lm Berichtszeltraum neu angek.,....ne Fremde.- 2) Gezählt sind nur die in den Beherbergoogsstätten einscbl~ Pr!v&t<:J1811iere• aber 
nicht in Jugendherbergen und SOllstlgen MassenunterkÜJlften - gegen Entgalt übernachtenden Fremden, einsah 1. der Übernachtungen der aus 
dem Vonuonet noch anwesenden F~- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der sovjetlsohen BesaizungSio 
zone, Berlln lltld dem Saarland), Bei den Angehörigen dar im Bundesgebiet stationierten ausländischen Strettkräfte erfolgt.d!e Zuord-
nunq nicht lomer 1II1Ch dem Wohnsltzland" sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 4) Oie Anzab 1 der Berichtsgemeinden bezieht sich 
nur auf das SH 195B •• 5) Oer Vergleich bezieht sich nur auf die vergleichbaren Fremdenverkebrsgemelnden.- 6) Außerdem in zusätzli,. 
chen Prlvah,lartleren 57 476 Übernachtungen.- 7) Außerdem in msätzllchen Privatquartieren 256 284 Übernachtungen insgesamt, dartu). 
!er 47 958 von Auslandsgästen.~ B) Ome Kassel-Wilhelmshöbe.- 9) GroBstadt und Heilbad.· 10) Heilklimatischer Kurort.- 11) Kne!pp.-
l<urort.- 12) Ausnutzungsgrad über 100 vH, da Veränderungen der Bettenkapazität nach dem Stichtag der &ttebung am 1. April 1958 eln-
~etreten sind, aber nicht nachgemeldet werden. 

• 



. 

i 

1CI: Die Einreise Im grenzüberschreitenden Reiseverkehr1) ln den Sonnerha1bjahren 1958 und 1957 

a) nach Grenzübergängen 

leinschl. 

Grenzübergänge 1 9 5 a 1 9 57 
" 

1 ~ 
I, Verkehr über LandObergänge 86 256,2 2) 62 482,2 2) t 

· davont 
Deutsch-dänl sehe Grenze 3 711,2 2 072,1 t 

Oeutsch-nfederländfsdle Grenze 27 610,0 '!e'iij,l t 

lleutsch-belglsche Grenze 4 787,2 3 !m,6 + 
D1111tsch-lux~e Grenze lt 254,4 2) 3 442,1 2) • 
Deutsch-französische Grenze 9 838,6 2) 8 553,5 2) + 
Deutsch-schweizerische Grenze 13 302,9 12 538,7 • 
Deutsch-österrel chisehe Grenze 22 714,2 15 888,0 + 
Deutsch-tschechoslawakische Grenze 37,8 40,0 -

II , Verkehr über Seehäfen 913,8 606,1 + 

111, Verkehr über Flughäfen 495,8 40lt,7 + 

Verkehr mit dem Aus land f nsgesamt 87 665,8 2) &3 it93,0 2) + 

b) nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden in 1 000 

Einreise (einschl, Durchreiseverkehr) 

• SH,1957 
vH ' 
··~ 3) 

79,1 
67-.9 
36,6 
fl~ 31 
!5,&3) 
6,1 

43,0 
5,5 

50,8 
22,5 

it9;7< ~). 

davon über davon über 
S t a a t s a n g e h ö r I g k e i t insgesamt Landgrenz- See- Flug- Insgesamt Landgrenz- . See- FIUIJ-

ü~nQe häfen häfen übergänqe häfen häfen 
Sommerhe lbiahr 1958 2 S001merhalbiahr 1957 2) 

I. Deutschland ll.l 762,1t 49 159,3 ltlt5,8 157 ,lt 31 ltlt3,9 31141,4 187, 1. 115,5 

II. Ausland 37 885,2 37 078,8 468,0 338,5 32 Olt9, 1 31 340,8 419,0 289,2 
davoof 

Belgien 3 389,9 3 382,3 1,9 5,8 2 970,6 2 962,6 1,6 6,4 
Dänemark 1 584,6 1 412,2 165,8 6,6 1 270,4 1 122,2 142,7 5,5 
Frankreich 6 328,5 6 311,0 6,6 10,9 5 982,3 5 9&3,3 7,8 11,2 
Greßbritannien 1 384,2 1 308,5 13,2 62,5 1 273,9 1 196,4 13,7 &3,9 
Italien 558,5 645,0 B,lt. 5,0 520,8 509,6 7,6 3,5 
luxemhlrg 1183,3 1 182,8 0,1 0,3 970,5 970,0 0,1 O,lt 
NIederlende 8 587,9 8 559,5 17,7 10,7 7 383,2 7 357,4 16,4 9,4 
Osterreich 5 668,0 5 651,0 7,7 9,3 3 lt79,5 3 lo66,0 1.1 6,4 
Schweden 808,6 653,1 137,2 18,3 732,2 589,6 122,9 19,7 
Schweiz 5 681,7 5 660,8 6,8 14,0 5 202,8 5 183,9 7,0 12,0 
Tschechoslowakei 18,8 18,6 o,o ll, 1 14,7 14,5 CJ.O o.1 
Vereinigte Staaten v, Amerika 1 489,3 1 311,6 50,6 126,9 1 269,1 1 127,2 46,4 95,5 
Übriges Ausland 1102,1) 982,2 51,9 68,1 979,2 878,1 lt5,9 55,2 

111. Olme Aufgeliederung 18,2 18,2 0,0 - - - - -
Insgesamt 87 665,8 86 256,2 913,8 495,8 63 493,0 62 482,2 606,1 40lt,7 

Qualle: Paßkontra 11 dl rekti on Kob lenz;. 

1) Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis (einschl. Ourchrelseverkehr), aber ohne Grenzverkehr mit Arbeiterkarten, Ausflugsbewilligu". 
genund sonstigen Ausweisen,- 2) Außerdem sind über die saarländisch-luxemburgischeund saarländisch-französische Grroze an weniger 
wichtigen Grenzübergangsstellen im Sommerhalbjahr 1958 66 904 Personen und im Sommerhalbjahr 1957 521 593 Personen in das Bundesge-
biet eingereist, deren Aufgliederung nach der Art der Reisen (s, Anmerkung 1) sowie nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden aus or-
ganisatorischen Gründen nicht nliglich war.- 3) Oie Vergleiche beziehen sich rur auf den Verkehr zwischen dem Ausland und dem Bundes-
gebiet ohne den Verkehr über die sqarländisch.luxemburgische und saarländisch-französische Grenze. 



----------------------------

1t>; Eillliahmen und AuS!Jaben von Devisen im Reiseverkehr in den S"""""""lbjahnm 1958 und 1957 
" nach Währungs ]ändern 

Sownerha lbjahr 1958 Sormmrha lbjahr 1957 Zu- [ +) oder Abnahme { •) " 

W ä h r u n g s 1 a n d 1) gegenüber SH 1957 
Einnahmen 2) Ausgaban 3) Ei nnahmen 4) ÄtlS!jaben 3) Einnahmen 5) I Ausgaben 

1000 lll 

Saarland 51 244 989 100 776 246 • t 302,0 
Belgien und Luxemburg l~~ 192 64 \85 ". 565 16 279 • + 296,1 
Dänemark 35 784 2lt 972 43179 14 655 • t 70,4 
fillllland 7 136 1 449 6 032 1 413 • t 2,5 
Frankreich 182 065 101689 172 730 89 105 • + 14,1 
Griechenland 1627 6 145 454 4 392 . t 39,9 
Großbritannien und Mordirland 75 912 47 465 71 543 36 708 • t 29,3 
Irland 1m 86 51! 79 • t 8,9 
lsland 284 117 144 114 • . 32,8 
Italien 31 006 298 051 29 568 192 832 • + 54,6 
Niederlande 44 069 106 271. 58 671 J7 zw • t 85,7 
Norwegen 10 517 3 451 10 1;:o 3 1· -· .:;{ • t 7,9 
ÖstetTelch 58 301 2itl 9!14 5?. -r:~+ 2G-:;· C?? • t 19,2 
Polen 302 861 276 ! 3:JI • - 36,3 
Portugal 1 261 17'19 87'+ 14m • t 22,5 
Schweden 42 977 22 837 45 G2ü 19 C55 • t 19,B 
Schweiz 58 182 331 ~ 53 099 1'17 214 • t 125,3 
Sowjet-Union 103 ld4 5 153 • t 183,7 
Spanien 15138 4\l 461 11 2.93 34 3Tu 0 t 17,7 
Tschechoslowakei 214 294 600 3~1 " - 22,8 
Türkei 4 841 1 236 2317 885 • t 39,5 
Ubrl ges EHropa 1 844 15 168 1 224 _() 031 . t 68,0 
Afrika 2744 3400 1 1't6 2 476 • t 37,3 
Asien 9 534 ~ 988 2227 3 5?.9 . t it1 ,.1 
Australien 959 1 013 5""';' ,1! FJ+-7 • • 58,6 
Kanada 20 253 7 579 13 31·:·! 10 Fl " 'I n,6 
Süd- und Mittelamerika 7 412 6 SOS 411:3 G 5:15 • !.. o,o 
Vlll'lllnlgt.e Staatal voo Aw!ka 324 65!~ 65 8'14 21f2 4'17 70 612 • . 6,8 
Aufländer nicht avftellbare Erlöse 38 . ;!1 - • -

I nS!jesamt 1151 7026) 1 401 097 1177 7827) 927 1(12 - 2,2 • 51,1 

Außerdem für Personenbeförderung 

Deutsche BUlldesbahn 66 944 41 310 55 455 35 916 t za,1 t 12,1 

Ausländi sehe Verkehrsunternehmen 
im I nnerdootschan Verkehr - 25 685 - 21353 • t 20,3 

darunter Luftfahrt - . . • - • 

!Melle: Deutsche Bundesbank. 
1) Fremdwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet, in denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlungsmittel ist; DM-Reise-
zahlungsmittel ~~erden den Ländern zugerechnet, in der.en sie ausgestel~t sind.- 2) Die Zahlen errl:haltan die von 6eldi!lirlltuten und 
Reisebüros angekauften bl\j. zum Einzug übernO\lillene,-, Sorien, sonstige Reiselllhlurgsmit\el und den Reiseverkehr betreffende Überwei· 
sungen aus dem Ausland sowie dfe Einnahmen aus dsm Versand von QM~aten und ~Unzena Außerdem sind ab Juli 1958 d1e Barauszahlun-
gen an ausländische Reisende zu Lasten vonrAus iände;·n einbezoger: u;1d auf die einze Jnen V~'ätnmgs Iänder vsrtent,.... 3) An Inländer 
verkaufte Sorten und sonstige Rat sezah lur:gsnittel S(iWi e dl a den Ref severkehr betrsffenden Überweh~.mgen in da..s Aus land? aber ohi1e 
die von inländischen Reisendea ßach dOOl Aus1and ausgeführten DM~&ih•äg-e.,~ 4) .Wle /~lliierkt.:ng 2 abtw mit Ausr1ahme der Btlrauszah1un-
gen an ausländische Rei:sende zu La:-;-ten 'ifln DM--Konten von .tnstir.dent., D~ese Retra~e ~o~twd.e~ im Somnerha1bjahr -1957 nut in efner Sum--
me erlaßt, können also nl eh± auf eile ei nze h'lr< l.änder verteUt werde:! und 2ind daher· nur in der ~ !nsgesamttt .. PosH) on entha Hen.-
5) Ein Vergleich ist wegen der unterschisdHchen Etfassur:g (s~ Anr:H~rkurige;: 2 und lt} nur bei den Einnahmen insgesamt lliiglich.-
6) Einsch L DN 119,0 11iJL. Rwe<uszah 7ungen an ausHlndi seht! Ref ser.Ge zu L2ster. vJn 0~1-Korrtcn von Aus 1ändem in den Noo~ten April 
bis Juni 1958 (s. Anmerkung 2) ..... 7) Einschl., DM 20830 ~lfll. Barauszahlungen an au3ländtscite Reiseude zu Lasten von 01'1-1\onten von 
Ausländern (s. ;inmerl<ung 4). (DM-Ko"\er, von 
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12: Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr in den SOI!IIfll'halbj<ilren 1958 und 1957 nach Wiillrungsräumen 

Währungsraum und ;,lwlii 1) 

I. Länder des beschränkt konvertl erbaren Währungsraumes 
davon• 

Länder des EZU-llaumes 
davonJ 

Sterllng.Geblet 
davont 

Teilnehmerländer der IEEC 
N!chttellnahmerländer der DaiC 

Andere EZU-Länder 

AbkOJJinensländer außerhalb des EZlJ.Raumas 
(Beko-Mark-AbkOJJinOnsländer) 

II, Länder des frei konvertl erbaren Währungsraumes 
davont 

Dollarländer 
darunterf 

Verein! gte Staaten 
Sonstige Nichtabkommensländer 

II I, Auf'~ rilcht ll!lft~tlbru,;lrlöse 

Quelle: Deutsche· Bundesbank 

Anmerkungen sl ehe Seite 22 

Zusammen 

I 

' 

Soounerhaliliahr 1958 Sommerhalbjahr 1957 
EtMalE! 2) . Ausgaben 3) Einnahmen 4) Ausgaben 3) 

1 tlXJ ~ 

681 328 1 320 952 n1a54 840 3al 

646 791 1 257 796 688480 790047 

81 329 sz zn 73 702 J.clt01 

77305 47 669 n 751 36 961 
4 024 H02 1 951 34J.o 

565 462 1 al5 525 614 778 749 646 

34 537 63156 23 374 50 273 

351 336 80 145 257 897 87 092 

348 400 77864 257 442 85496 

324 654 65844 242 417 70 612 
2 936 2281 455 1596 

38 . . 31 . 
1 151 7026) 1 lRl1 097 1111 1rrll 927 412 

Zu- ( +) oder Abnahme H 
QllQenüber SH 1957 

Elnbahmen 5) I h!SQaban 
vH 

• t 57,2 

• + 59,2 

• + 29,4 

• + 29,0 
• + 33,8 

• + 00,8 

• + 25,6 

• • 8,0 

• . 8,9 ! 

• . 6,8 I 

• + 42,9 I . • • . 
. 2;2 + 51,1 

.~~ 

' 
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